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VORWORT 

 

 

München, im März 2019 
 

Liebe Studierende, 

ich begrüße Sie ganz herzlich zum Sommersemester 2019!  

Dieses Semester wird besonders spannend, weil die Fachschaft unseres Instituts 

Studierende der Ethnologie aus dem ganzen deutschsprachigen Raum zum „Symposium 

der Studierenden“ einlädt. Thema des Münchner Symposiums ist „WIDERSTAND – einfach 

machen, aber wie?“ Es findet vom 13. bis 16. Juni statt. Die Fachschaft freut sich über 

Studierende, sie sich auf vielfältige Weise an der Vorbereitung und Durchführung des 

Symposiums beteiligen. Melden Sie sich bei der Fachschaft, wenn Sie mitmachen möchten! 

Unser Institut wächst weiter. Dr. Philipp Schorch, den viele von Ihnen bereits kennen, weil 

er in den vergangenen Jahren schon in München gelehrt und gearbeitet hat, bevor er an die 

ethnographischen Museen des Freistaats Sachsen wechselte, hat Mittel des European 

Research Council für ein Forschungsprojekt zum Thema Indigeneities in the 21st century: 

From ‘vanishing people’ to global players in one generation eingeworben. Mit diesem 

„ERC-Starting Grant“ wird er auf eine zunächst für fünf Jahre befristete Professur für 

Museumsethnologie an unserem Institut berufen; er tritt die Stelle – die einzige Professur 

für Museumsethnologie im deutschsprachigen Raum – voraussichtlich zum Wintersemester 

2019/20 an. Wir gratulieren ihm ganz herzlich und freuen uns auf die nun sechste Professur 

am Institut für Ethnologie.  

Ebenso erfreulich ist, dass der DAAD die Gastdozentur für Frau Dr. Deniz Yonucu um ein 

Jahr verlängert hat; sie wird also auch im Sommersemester 2019 und im Wintersemester 

2019/20 bei uns unterrichten.  

Noch eine gute Nachricht: Mitte Februar hat Frau Mouna Nowak ihre Stelle im Sekretariat 

des angetreten. Auch ihr ein herzliches Willkommen! 

Ich hoffe, wir sehen uns zum Semesterauftakt, der wegen der Osterfeiertage in diesem 

Semester am Dienstag, den 23. April 2019 stattfinden wird und wünsche allen 

Studierenden, Lehrenden und weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Instituts ein 

spannendes Sommersemester! 

 

Martin Sökefeld 
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INFORMATIONEN FÜR STUDIERENDE 

 
Bitte entnehmen Sie aktuelle Ankündigungen des Instituts und eventuelle Änderungen zu 
den Veranstaltungen (Zeit, Ort etc.) dem Online-Portal LSF (immer letztgültige Version), 
dem Schwarzen Brett bzw. unserer Homepage. 
 
 

1. Zulassung / Immatrikulation  

Informationen zur Einschreibung erteilt ausschließlich die Zentrale Studienberatung 
in der Ludwigstr. 27, I. Stock, 80539 München bzw. die Studentenkanzlei, Zimmer E 
011, Geschwister-Scholl-Platz 1.  
 
Der Studien-Informations-Service (SIS) ist unter der Telefonnummer (089) 2180-
9000 erreichbar. Website 
 
Hinweise zur Bewerbung und Einschreibung in den Masterstudiengang finden Sie 
auf unserer Homepage. 
 
 

2.  Allgemeine Informationen zum Fach Ethnologie 

 Veranstaltungsbeginn  

 Beginn der Veranstaltungen: Dienstag, 23. April 2019 

 Semesterauftaktveranstaltung: Dienstag, 23. April 2019, 18 Uhr im Foyer vor 
B 001 in der Oettingenstraße 67 

 Semesterende: 27. Juli 2019 
 
 Hinweise zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 

 Wichtige Hinweise und nützliche Tipps zum Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 
finden Sie auf der Institutswebsite unter  

 
 http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/leitfaden/index.html 
 

 Kontakt und Beratung 

 Allgemeine Fragen für Bachelor-Studierende: 

Dr. Miriam Remter (Tel. 2180 - 2621) 

 Allgemeine Fragen für Master-Studierende: 

Dr. Valerie Hänsch (Tel. 2180-9624) 

 Auslandssemester / ERASMUS, etc.: 

Prof. Dr. Magnus Treiber (Tel. 2180-9605) 

 Praktika: 

Paul Hempel M.A., (Tel. 2180-9622) 

 Studiengangskoordination und spezielle Fachstudienberatung: 

https://www.uni-muenchen.de/studium/beratung/beratung_service/beratung_lmu/zsb/kontakt/index.html
https://www.uni-muenchen.de/studium/kontakt/studentenkanzlei/oeffnungszeiten_sk.html
https://www.uni-muenchen.de/studium/kontakt/sis/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/master/bewerbung/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/leitfaden/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/mitarbeiterinnen/remter-neu/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/mitarbeiterinnen/haensch/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/professorinnen/treiber/index.html
https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/verwaltung/hempel/index.html
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Paul Hempel M.A., (Tel. 2180-9622) 

 Studien- und ERASMUSbüro der Fakultät für Kulturwissenschaften 

Marc Murschhauser, M.A. (2180-9637) 

 Sachbearbeiterin im Prüfungsamt für Geistes- und Sozialwissenschaften 

Nadine Völkers (Geschw.-Scholl-Platz 1, Raum D 020, 2180-6113) 

 

3.  Informationen zur Kursanmeldung 

Die Anmeldung zu den Veranstaltungen erfolgt in LSF über die Funktion 
„Lehrveranstaltungen belegen/abmelden“ (priorisiertes Belegen).  

 Belegung (Kursanmeldung): 01.04. - 15.04.2019 

 Abmeldung von Lehrveranstaltungen: 18.04. - 28.06.2019 

 Restplatzvergabe: 18.04. (12 Uhr) - 22.04.2019 

 Prüfungsanmeldung: 01.07. - 12.07.2019 
 

Weitere Informationen zur Kursbelegung finden Sie unter 

http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html 

 

4.  Fachschaft Ethnologie 

Was machen wir? 

- Studentenbetreuung 

- Events uns Partys (Ethnoparty!) 

- Austausch zwischen DozentInnen und StudentInnen 

- Inhaltliche Mitgestaltung des Lehrangebots 

- Teilnahme am Konvent der Fachschaften 

- Mitbestimmung der Hochschulpolitik 

- Praxisabende, Film AG, Studentenzeitung Ethnologik 

 

Was hast DU vom Mitmachen? 

- Nette Leute kennenlernen 

- Mitgestaltung 

- Forum für Diskussion und Kreativität 

 

Unsere Kontaktdaten 

Homepage: www.fachschaft.ethnologie.uni-muenchen.de 

Facebook: Fachschaft Ethnologie  

E-Mail: ethnofachschaft@googlemail.com 

 

https://www.ethnologie.uni-muenchen.de/personen/verwaltung/hempel/index.html
https://www.kulturwissenschaften.uni-muenchen.de/studium/studienbuero/kontakt/index.html
https://www.pags.pa.uni-muenchen.de/personen/sachbearbeitung/voelkers/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html
http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/studium/lehre/kursbelegsystem/index.html
http://www.fachschaft.ethnologie.uni-muenchen.de/
mailto:ethnofachschaft@googlemail.com
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BACHELOR VERANSTALTUNGEN (ÜBERBLICK) 

 Änderungen vorbehalten (zur aktuellsten Version siehe LSF) 
Oe.67 = Oettingenstr. 67 
 

P 2 Technikenmodul 

P 2.2 Übung 
12338 Wissenschaftliches Schreiben und Präsentieren, Übung, 2-stündig,  Gruppe 01: Mo 12-

14 Uhr c.t., Oe.67, 027,  Gruppe 02: Do 10-12 Uhr c.t., 027,  Gruppe 03: Do 12-14 Uhr 
c.t., 027,  Gruppe 04: Do 14-16 Uhr c.t., 027,  Gruppe 05: Mo 10-12 Uhr c.t., 027, Beginn: 
03.06.2019, Ende: 25.07.2019, Am Donnerstag, 25.04. findet von 18-20 Uhr (c.t) eine 
einführende Sitzung für alle Gruppen statt!  Die wöchentlichen Kurstermine beginnen 
erst Anfang Juni. Dafür werden am Ende des Semesters zusätzliche Sitzungen in Blöcken 
abgehalten.  Die Zuteilung zu einem der vier Samstagstermine (08.06., 15.06., 22.06. und 
29.06., 9-18 Uhr) erfolgt in der ersten Woche.  

Reinhardt 

P 3 Aufbaumodul Ethnologie systematisch 

P 3.1 + P 3.2 Grundkurse und (freiwillige) Tutorien 
12339 Politikethnologie, Grundkurs, 2-stündig, Mi 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (B), B 001, Beginn: 

24.04.2019, Ende: 24.07.2019 
Sökefeld 

12340 Tutorium Politikethnologie, Tutorium, 2-stündig, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 
25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Burger 

12341 Tutorium Wirtschaftsethnologie, Tutorium, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 065, 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Kluge 

12342 Wirtschaftsethnologie, Grundkurs, 2-stündig, Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67 (B), B 001, 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Treiber 

P 4 Aufbaumodul Ethnologie regional 

P 4.1+2 Ethnologie regional A / P 4.3.+4 Ethnologie regional B 
12343 Einführung in die Ethnologie des indigenen Nordamerika, Proseminar und Übung, 3-

stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, 14-tägl. Mi 12-14 Uhr c.t., 131, Beginn: 
24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Kammler 

12344 Critical Approaches to the Violence and Conflict in the Middle East, Proseminar und 
Übung, 3-stündig, Do 12-15 Uhr c.t., Oe.67, 165, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Yonucu 

12345 Lebenswelten Amazoniens. Ein interaktives Regionalseminar, Proseminar und Übung, 3-
stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 027, 14-tägl. Di 18-20 Uhr c.t., 027, Beginn: 
23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Kapfhammer 

12346 Anthropologie der Gewalt – ein internationales und interaktives Seminar in 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Jairo Tocancipá-Falla (Universidad del Cauca, Kolumbien), 
Proseminar und Übung, 2-stündig, Fr, 26.04.2019 16-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Fr, 
10.05.2019 16-22 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Sa, 11.05.2019 14-20 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 027 ), Fr, 24.05.2019 16-22 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Sa, 25.05.2019 14-20 Uhr 
c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Fr, 07.06.2019 16-22 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Sa, 
08.06.2019 16-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123) 

Drexler, 
Zemmrich 

12347 Energie in Afrika – Technologien, Praktiken, Politik, Proseminar und Übung, 3-stündig, 
Di 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, 14-tägl. Di 12-14 Uhr c.t., 131, Beginn: 23.04.2019, Ende: 
23.07.2019 

Hänsch 

P 5 Methodenmodul 

P 5.2 Übung 
12350 Beobachtung und ethnografisches Interview, Übung, 2-stündig,  Gruppe 01: Di 10-12 

Uhr c.t., Oe.67, 027,  Gruppe 02: Di, 23.04.2019 14-16 Uhr c.t., 131,  Gruppe 03: Mi 10-
12 Uhr c.t., 027,  Gruppe 04: Mi 12-14 Uhr c.t., 027, Beginn: 23.04.2019, Ende: 
24.07.2019 

Fischer, Treiber 
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P 6 Regionale und systematische Fragestellungen 

P 6.0.1 Regionale Fragestellungen (Seminar) 
12351 Ethnographie des Südwestens der USA, Seminar, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 

123, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 
Dürr 

12352 Atmosphäre und Affekt, Seminar, 2-stündig, Di, 07.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Di, 21.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), Di, 04.06.2019 18-20 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 123 ), Di, 25.06.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), 05.07.2019-
07.07.2019 9-18 Uhr c.t. 

Heidemann 

12353 Kindheit und Jugend in Afrika - Lebenswelten, Entwürfe und Politiken, Seminar, 2-
stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12354 Grundlagen der Tibetischen Medizin, Seminar, 2-stündig, Fr, 07.06.2019 10-18 Uhr c.t., 
Amalienstr. 17, A 105, Fr, 28.06.2019 12-18 Uhr c.t., A 105, Sa, 29.06.2019 12-18 Uhr 
c.t., A 105, Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t., A 105, Das interdisziplinäre Seminar wird als 
Blockunterricht angeboten.  

Anders 

12356 Nationalism, Populism and Media, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12381 Ditidaht Language & Culture (Vancouver Island, Canada), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 25.07.2019 

Kammler 

12385 Nuu-chah-nulth language digital course development, Sprachunterricht, 4-stündig Kammler 

P 6.0.2 + P 6.0.3 Teilbereiche A (Vorlesung + Übung) 
12160 Film- und Medienanthropologie, Vorlesung, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 

155, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 
Heidemann, 
Reinhardt 

12357 Online-Übung Bild-Diskurse (mit einmaliger Präsenzveranstaltung), Übung, 2-stündig, 
Di, 23.04.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ) 

Heidemann 

P 6.0.4 Teilbereiche B (Seminar) 
12355 Anthropology and the AnthropoScene, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 
Allen 

12359 Anthropology of Crime & Criminalization, Seminar, 2-stündig, Mi 12-14 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12360 The Anthropology of Police & Policing, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 
027, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12361 Post- und Transhumanismus: Von Menschen, Cyborgs und Robotern, Seminar, 2-
stündig, Fr, 26.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Fr, 17.05.2019 12-18 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 027 ), Fr, 07.06.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131), Fr, 21.06.2019 12-
18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ) 

Kubes 

12362 Hate speech and Extreme Speech, Seminar, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12364 Activism, Artivism, und soziales Design. Die Ethnologie der gesellschaftlichen 
Intervention, Seminar, 2-stündig, Sa, 27.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 
25.05.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 08.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 131 ), Sa, 22.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 13.07.2019 10-18 Uhr 
c.t. (Oe.67, Raum 131 ) 

Demmer 

12365 „May you live in interesting times”. Experimentelles Seminar zur Venedig Biennale 2019, 
Seminar, 2-stündig, Fr, 03.05.2019 14-18 Uhr c.t. (Vorbesprechung: Oe.67, Raum 027 ), 
Das Seminar findet vom 20.05. bis 25.05. an der Venice International University statt.  

Göltenboth 

P 7 Theorien und Konzepte 

P 7.1 Seminar 
12351 Ethnographie des Südwestens der USA, Seminar, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 

123, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 
Dürr 

12352 Atmosphäre und Affekt, Seminar, 2-stündig, Di, 07.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Di, 21.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), Di, 04.06.2019 18-20 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 123 ), Di, 25.06.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), 05.07.2019-
07.07.2019 9-18 Uhr c.t. 

Heidemann 

12353 Kindheit und Jugend in Afrika - Lebenswelten, Entwürfe und Politiken, Seminar, 2-
stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12354 Grundlagen der Tibetischen Medizin, Seminar, 2-stündig, Fr, 07.06.2019 10-18 Uhr c.t., Anders 
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Amalienstr. 17, A 105, Fr, 28.06.2019 12-18 Uhr c.t., A 105, Sa, 29.06.2019 12-18 Uhr 
c.t., A 105, Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t., A 105, Das interdisziplinäre Seminar wird als 
Blockunterricht angeboten.  

12355 Anthropology and the AnthropoScene, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, 
Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Allen 

12356 Nationalism, Populism and Media, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12359 Anthropology of Crime & Criminalization, Seminar, 2-stündig, Mi 12-14 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12360 The Anthropology of Police & Policing, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 
027, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12361 Post- und Transhumanismus: Von Menschen, Cyborgs und Robotern, Seminar, 2-
stündig, Fr, 26.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Fr, 17.05.2019 12-18 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 027 ), Fr, 07.06.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131, Fr, 21.06.2019 12-
18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ) 

Kubes 

12362 Hate speech and Extreme Speech, Seminar, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12364 Activism, Artivism, und soziales Design. Die Ethnologie der gesellschaftlichen 
Intervention, Seminar, 2-stündig, Sa, 27.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 
25.05.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 08.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 131 ), Sa, 22.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 13.07.2019 10-18 Uhr 
c.t. (Oe.67, Raum 131 ) 

Demmer 

12365 „May you live in interesting times”. Experimentelles Seminar zur Venedig Biennale 2019, 
Seminar, 2-stündig, Fr, 03.05.2019 14-18 Uhr c.t. (Vorbesprechung: Oe.67, Raum 027 ), 
Das Seminar findet vom 20.05. bis 25.05. an der Venice International University statt.  

Göltenboth 

P 7.2 Lektürekurs 
12366 Ethnologie und Sciencefiction, Lektürekurs, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 033, 

Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 
Kapfer, 
Petermann 

12381 Ditidaht Language & Culture (Vancouver Island, Canada), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 25.07.2019 

Kammler 

12385 Nuu-chah-nulth language digital course development, Sprachunterricht, 4-stündig Kammler 

P 8 Abschlussmodul 

P 8.1 Bachelorarbeit 

 Die Anmeldung zur B.A. Arbeit erfolgt über den Prüfer/ die Prüferin. Bitte beachten Sie 
die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen! 

P 8.2 Kolloquium 

 Die Präsentation der Arbeit findet in einem der angebotenen Kolloquien statt (bitte 
sprechen Sie sich mit Ihrem Prüfer/ Ihrer Prüferin ab, falls diese/r kein eigenes 
Kolloquium anbietet). 

12161 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., 
Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Dürr 

12162 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12163 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Sökefeld), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Sökefeld 

12164 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Heidemann), Kolloquium, 2-stündig, Di 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Heidemann 

12165 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Sa, 
01.06.2019 9-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 
06.06.2019, Ende: 25.07.2019 

Reinhardt 

12367 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Kammler), Kolloquium, 1-stündig, Mo 12-14 Uhr 
c.t., Oe.67 (C), C 003, Beginn: 29.04.2019, Ende: 15.07.2019 

Kammler 

WP 1 Europäische Sprachen  
 Zum Angebot Europäischer Sprachen siehe LSF 
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WP 2 Außereuropäische Sprachen / WP 3 Außereuropäische Zweitsprachen 

WP 2/I Außereuropäische Sprachen I / WP 3/I Außereuropäische Zweitsprachen (3 ECTS) 
12202 Thai I (P 9.1.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 18:30-20 Uhr c.t., Kaulbachstr. 53, 003, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 
Payawang 

13003 Arabisch A1.1, Sprachunterricht, 2-stündig,  Gruppe 01: Mi 10-12 Uhr c.t., Geschw.-
Scholl-Pl. 1 (D), D Z003,  Gruppe 02: Mi 18-19:30 Uhr s.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (M), M 
209,  Gruppe 03: Fr 8:30-10 Uhr s.t., Leopoldstr. 13,H1, 1503,  Gruppe 04: Fr 10-12 Uhr 
c.t., 1503, Beginn: 03.05.2019, Ende: 26.07.2019 

Al Oudat, 
Khalifa, Vollmer 

12915 isiXhosa Online Language Course (G2 Basic) Treiber 
13048 Türkisch A1.1, Sprachunterricht, 2-stündig,  Gruppe 01: Mi 16-18 Uhr c.t., Richard-

Wagner-Str. 10, D 114,  Gruppe 02: Mi 18-20 Uhr c.t., D 114, Beginn: 08.05.2019, Ende: 
24.07.2019 

Bayrak, Vollmer 

13084 Die Sprachen der Welt: Afroasiatisch, Proseminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Beginn: 
24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Wirsching 

WP 2/II Außereuropäische Sprachen II / WP 3/I Außereuropäische Zweitsprachen (3 ECTS) 
12167 Kiswahili II, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Beginn: 

26.04.2019, Ende: 26.07.2019 
Ilongo-Baier 

12203 Thai II (P 9.2.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Mi 18:30-20 Uhr s.t., Kaulbachstr. 53, 003, 
Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Payawang 

12380 Urdu II - sprechen und verstehen, Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Shad 

13085 Märchenfiguren in Jugan-Chantischen Texten, Wissenschaftliche Übung, 2-stündig, Do 
16-18 Uhr c.t., Amalienstr. 73A, 110, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Schön 

13002 Arabisch A1.2, Sprachunterricht, 2-stündig,  Gruppe 01: Di 8:30-10 Uhr s.t., Geschw.-
Scholl-Pl. 1 (B), B 015 (Dienstag, der 11. Juni 2019 (Pfingstdienstag) ist ein 
unterrichtsfreier Tag. ),  Gruppe 02: Do 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (M), M 014 
(Dieser Kurs findet von 16:30-18:00 Uhr statt. ), Beginn: 30.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Gad, Khalifa, 
Vollmer 

13049 Türkisch A1.2, Sprachunterricht, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Ludwigstr. 28, RG, 027, 
Beginn: 08.05.2019, Ende: 24.07.2019 

Dogan-Ölmez, 
Vollmer 

WP 2/I+II Außereuropäische Sprachen I+II / WP 3/I+II Außereuropäische Zweitsprachen (6 ECTS) 
12195 Mongolische Umgangssprache für Anfänger (P9.1.2 BA / WP3.1 MA), Sprachunterricht, 

2-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Kaulbachstr. 53, 001, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Huber 

12200 Vietnamesisch für Anfänger (P 9.1.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Do 10-12 Uhr s.t., 
Kaulbachstr. 53, 001, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Dinh 

12240 Telugu 1, Sprachunterricht, 4-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (E), E 212, 
Mo 18-20 Uhr c.t., Ludwigstr. 31, 427, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Knüppel 

12381 Ditidaht Language & Culture (Vancouver Island, Canada), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 25.07.2019 

Kammler 

WP 4 Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene 

WP 4/I Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene III (3 ECTS) 
13029 Japanisch III (A2), Sprachunterricht, 2-stündig, Di 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 

(B), B 011, Beginn: 30.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Naritomi 

WP 4/II Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene IV (3 ECTS) 
12382 Kiswahili IV, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Beginn: 

26.04.2019, Ende: 26.07.2019 
Ilongo-Baier 

13028 Japanisch IV (B1), Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Schellingstr. 3 (S), S 
242, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Naritomi 

WP 4/I+II Außereuropäische Sprachen für Fortgeschrittene III+IV (6 ECTS) 
12137 Persisch II, Übung, 6-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (E), E 216, Do 10-

12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (A), A 017, Mo 10-12 Uhr c.t., A 016, Beginn: 
24.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Catanzaro, 
Naimi 

12168 Kannada 2 (III+IV) Grammatik und Semantik, Sprachunterricht, 4-stündig, Do 16-18 Uhr 
c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (M), M 201, Mo 16-18 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (E), E 341, 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Zydenbos 
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12169 Tamil 2 (III+IV), Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 16-18 Uhr c.t., Ludwigstr. 31, 427, 
Beginn: 26.04.2019, Ende: 26.07.2019 

Hellmann- 
Rajanayagam 

12196 Mongolische Umgangssprache für Fortgeschrittene (P9.2.2 BA / WP6.1 MA), 
Sprachunterricht, 2-stündig, Di 18-20 Uhr c.t., Kaulbachstr. 53, 001, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 23.07.2019 

Huber 

12201 Vietnamesisch für Fortgeschrittene (P 9.2.3), Sprachunterricht, 2-stündig, Do 12-14 Uhr 
s.t., Kaulbachstr. 53, 109, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Vorkenntnisse 
(Grundkenntnisse von Grammatik, Schreiben, Hör- und Leseverstehen) notwendig.  
Lehrbuch: Tieng Viet Co So (Elementary Vietnamese , Pre-Elementary und Upper-
Elementary)  

Dinh 

12383 Nahuatl 2 (Guerrero, Mexiko) (III+IV), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 18-20 Uhr c.t., 
Oe.67 (C), C 007, Do 14-16 Uhr c.t., C 003, Beginn: 23.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Kammler 

12384 Quechua 2 (III+IV), Sprachunterricht, 4-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 131, Mo 14-16 
Uhr c.t., 131, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Kammler 

12385 Nuu-chah-nulth language digital course development, Sprachunterricht, 4-stündig Kammler 

WP 5 bis WP 8 Praxismodule 

WP 6.1 Ethnologische Berufsfelder 
04328 Starting Up - From Ideas to Successful Business, Seminar, 2-stündig,  Gruppe 01: Mo, 

03.06.2019 10-12 Uhr c.t., Edmund-Rumpler-Strasse 13, B 117 (Midterm Presentations ),  
Gruppe 02: Di, 04.06.2019 14-16 Uhr c.t., B 117 (Midterm Presentations ),  Gruppe 03: 
Mi, 05.06.2019 16-18 Uhr c.t., B 117 (Midterm Presentations ),  keine Gruppe: Fr, 
03.05.2019 10-12 Uhr c.t., Geschw.-Scholl-Pl. 1 (E), E 216, Weitere Infos: 
 http://www.entrepreneurship-center.uni-muenchen.de/teaching/starting-up/index.html. 

Chochoiek 

WP 5.2 + WP 6.2 Sondierungen von Forschungs- und Berufsfeldern 
12171 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 

Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 

12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 

12172 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

WP 7.2 Reflexionen der Forschung 
12387 Methodentraining Organisationsethnologie (Teil II), Übung, 2-stündig, Fr, 05.04.2019 12-

19 Uhr c.t., Oe.67, 123, Sa, 06.04.2019 10-16 Uhr c.t., 123, Fr, 07.06.2019 12-19 Uhr c.t. 
(Oe.67 - Raum 123 ), Sa, 08.06.2019 10-16 Uhr c.t. (Oe.67 - Raum 123 ) 

Spülbeck 

12388 Forschungspraktikum individuelle Projekte (Teil II), Übung, 2-stündig, Fr, 26.04.2019 10-
12 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Fr, 03.05.2019 10-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Fr, 
10.05.2019 10-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Fr, 24.05.2019 10-17 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 131 ), Fr, 28.06.2019 10-17 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ) 

Hänsch 

12389 Forschungsnachbereitung „Erwartungen und Perspektiven - Studentische Forschungen 
zur Flüchtlingsintegration in Landsberg am Lech”, Übung, 2-stündig 

Treiber 

WP 8.2 Reflexionen des Praktikums 
12391 Praktikumsnachbereitung, Übung, 1-stündig, Mi, 15.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, 

Raum L155 ), Mi, 22.05.2019 18-21 Uhr c.t. (Oe.67, Raum L155) 
Hempel 

12387 Methodentraining Organisationsethnologie (Teil II), Übung, 2-stündig, Fr, 05.04.2019 12-
19 Uhr c.t., Oe.67, 123, Sa, 06.04.2019 10-16 Uhr c.t., 123, Fr, 07.06.2019 12-19 Uhr c.t. 
(Oe.67 - Raum 123 ), Sa, 08.06.2019 10-16 Uhr c.t. (Oe.67 - Raum 123 ) 

Spülbeck 

WP 7.1 + 8.1 Forschung / Praktikum 

 Für die Forschung bzw. das Praktikum ist keine Belegung über LSF erforderlich. 

Offene Veranstaltungen 

 Diese Veranstaltungen stehen Bachelorstudierenden zur freiwilligen Teilnahme neben 
dem regulären Kursangebot offen. 

12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 
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12171 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 

12172 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

12173 Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences, Kolloquium, 2-stündig, Di, 
23.04.2019 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 165 

Müller 

12174 Studentische Filmreihe, Kolloquium, Di 18-22 Uhr c.t., Oe.67, U127, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 23.07.2019 

Studierende der 
Ethnologie 



13 

MASTER VERANSTALTUNGEN (ÜBERBLICK) 

   
  
Änderungen vorbehalten (zur aktuellsten Version siehe LSF) 
Oe.67 = Oettingenstr. 67 
 
(2012) = Angebot für Studierende, die vor dem WiSe 2018/19 eingeschrieben wurden. 
(2018) = Angebot für Studierende, die im/nach dem WiSe 2018/19 eingeschrieben wurden. 

 
Satzung 2018 (Einschreibung 2018/19 oder später) 

P 2 / P 7 Ethnologische Themenfelder I / II 

P 2.1 / P 7.1 Seminar 
12351 Ethnographie des Südwestens der USA, Seminar, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 

123, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 
Dürr 

12352 Atmosphäre und Affekt, Seminar, 2-stündig, Di, 07.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Di, 21.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), Di, 04.06.2019 18-20 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 123 ), Di, 25.06.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), 05.07.2019-
07.07.2019 9-18 Uhr c.t. 

Heidemann 

12353 Kindheit und Jugend in Afrika - Lebenswelten, Entwürfe und Politiken, Seminar, 2-
stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12356 Nationalism, Populism and Media, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12359 Anthropology of Crime & Criminalization, Seminar, 2-stündig, Mi 12-14 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12360 The Anthropology of Police & Policing, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 
027, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12362 Hate speech and Extreme Speech, Seminar, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12364 Activism, Artivism, und soziales Design. Die Ethnologie der gesellschaftlichen 
Intervention, Seminar, 2-stündig, Sa, 27.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 
25.05.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 08.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 131 ), Sa, 22.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 13.07.2019 10-18 Uhr 
c.t. (Oe.67, Raum 131 ) 

Demmer 

P 2.2 / P 7.2 Kolloquium 
12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 

12172 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

P 3 Theorien und aktuelle Fragestellungen II 

P 3.1 Seminar 
12529 Aktuelle Forschungsfragen, Seminar, 2-stündig, Di 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 

23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Sökefeld 

P 3.2 Kolloquium 
12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 

12172 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 
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P 4 Forschungsmodul I 
12531 Individuelle Forschungsthemen (Vorbereitung), Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., 

Oe.67, 067, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Dürr 

12532 Ethnologische Forschungsmethoden 1, Übung, 2-stündig Dürr 
12530 Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie (Teil I), Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr 

c.t., Oe.67, 027, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Remter 

12687 Technik-Einführung Kamera und Ton, Übung, 1-stündig, Fr, 10.05.2019 9-18 Uhr c.t., 
Oe.67, 161, Sa, 11.05.2019 9-18 Uhr c.t., 161, Sa, 18.05.2019 9-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Seminarleitung: Irini Körber  

Körber 

P 5 Forschungsmodul II 

 Eine Belegung über LSF ist nicht erforderlich. Prüfungsanmeldung nicht vergessen! 

12363 Forschungsprojekt, Forschungspraktikum Dürr 
12363 Forschungsprojekt (Visuelle Ethnologie), Forschungspraktikum Remter 

P 8 Abschlussmodul 

 Die Anmeldung zur Masterarbeit erfolgt über die Prüferin/ den Prüfer. 
Bitte beachten Sie die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen und die Hinweise 
zur Masterarbeit auf der Institutswebseite! 

12161 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., 
Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Dürr 

12162 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12163 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Sökefeld), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Sökefeld 

12164 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Heidemann), Kolloquium, 2-stündig, Di 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Heidemann 

12165 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Sa, 
01.06.2019 9-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 
06.06.2019, Ende: 25.07.2019 

Reinhardt 

WP 1 Profilmodul: Thematische Vertiefung I /  
WP 3 Profilmodul: Thematische Vertiefung II 

12351 Ethnographie des Südwestens der USA, Seminar, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 
123, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Dürr 

12352 Atmosphäre und Affekt, Seminar, 2-stündig, Di, 07.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Di, 21.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), Di, 04.06.2019 18-20 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 123 ), Di, 25.06.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), 05.07.2019-
07.07.2019 9-18 Uhr c.t. 

Heidemann 

12353 Kindheit und Jugend in Afrika - Lebenswelten, Entwürfe und Politiken, Seminar, 2-
stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12355 Anthropology and the AnthropoScene, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, 
Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Allen 

12356 Nationalism, Populism and Media, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12359 Anthropology of Crime & Criminalization, Seminar, 2-stündig, Mi 12-14 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12360 The Anthropology of Police & Policing, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 
027, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12361 Post- und Transhumanismus: Von Menschen, Cyborgs und Robotern, Seminar, 2-
stündig, Fr, 26.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Fr, 17.05.2019 12-18 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 027 ), Fr, 07.06.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131, Fr, 21.06.2019 12-
18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ) 

Kubes 

12362 Hate speech and Extreme Speech, Seminar, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12364 Activism, Artivism, und soziales Design. Die Ethnologie der gesellschaftlichen 
Intervention, Seminar, 2-stündig, Sa, 27.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 
25.05.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 08.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 131 ), Sa, 22.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 13.07.2019 10-18 Uhr 
c.t. (Oe.67, Raum 131 ) 

Demmer 
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12365 „May you live in interesting times”. Experimentelles Seminar zur Venedig Biennale 2019, 
Seminar, 2-stündig, Fr, 03.05.2019 14-18 Uhr c.t. (Vorbesprechung: Oe.67, Raum 027 ), 
Das Seminar findet vom 20.05. bis 25.05. an der Venice International University statt.  

Göltenboth 

12366 Ethnologie und Sciencefiction, Lektürekurs, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 033, 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Kapfer, 
Petermann 

12381 Ditidaht Language & Culture (Vancouver Island, Canada), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 
16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 25.07.2019 

Kammler 

WP 2 Profilmodul Sprache I /  
WP 4 Profilmodul: Sprache II 

Es können weitere außereuropäische Sprachen aus dem Angebot des Sprachenzentrums  
eingebracht werden. Bitte kontaktieren Sie bei Interesse den Studiengangskoordinator. 

12380 Urdu II - sprechen und verstehen, Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Shad 

12915 isiXhosa Online Language Course (G2 Basic) Treiber 
12381 Ditidaht Language & Culture (Vancouver Island, Canada), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 

16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 25.07.2019 

Kammler 

12382 Kiswahili IV, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Beginn: 
26.04.2019, Ende: 26.07.2019 

Ilongo-Baier 

12383 Nahuatl 2 (Guerrero, Mexiko) (III+IV), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 18-20 Uhr c.t., 
Oe.67 (C), C 007, Do 14-16 Uhr c.t., C 003, Beginn: 23.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Kammler 

12384 Quechua 2 (III+IV), Sprachunterricht, 4-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 131, Mo 14-16 
Uhr c.t., 131, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Kammler 

12385 Nuu-chah-nulth language digital course development, Sprachunterricht, 4-stündig Kammler 

WP 5 Profilmodul: Inter- und Transdisziplinäre Perspektiven 
09419 Masken und Maskerade. Performanz, Materialität und Provenienz paradoxer 

Körperbilder, Seminar, 2-stündig, Mi 12-14 Uhr c.t., Zentnerstr. 31, 510, Beginn: 
24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Wolf 

12354 Grundlagen der Tibetischen Medizin, Seminar, 2-stündig, Fr, 07.06.2019 10-18 Uhr c.t., 
Amalienstr. 17, A 105, Fr, 28.06.2019 12-18 Uhr c.t., A 105, Sa, 29.06.2019 12-18 Uhr 
c.t., A 105, Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t., Amalienstr. 17, A 105.  

Anders 

12355 Anthropology and the AnthropoScene, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, 
Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Allen 

WP 6 Profilmodul: Berufs- und Praxisorientierung 
12171 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 

Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 

12391 Praktikumsnachbereitung, Übung, 1-stündig, Mi, 15.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum L155 ), Mi, 22.05.2019 18-21 Uhr c.t. (Oe.67, Raum L155 ) 

Hempel 

Offene Veranstaltungen (alle Fachsemester) 
12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 

12171 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 

12172 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

12173 Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences, Kolloquium, 2-stündig, Di, 
23.04.2019 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 165 

Müller 

12174 Studentische Filmreihe, Kolloquium, Di 18-22 Uhr c.t., Oe.67, U127, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 23.07.2019 

Studierende der 
Ethnologie 
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Satzung 2012 (Einschreibung 2017/18 oder früher) 

P 2 Themenmodul I /  
P 6 Themenmodul III 

P 2.1 Ethnologische Themenfelder und Perspektiven 1 /  
P 6.1 Ethnologische Themenfelder und Perspektiven 3 

12351 Ethnographie des Südwestens der USA, Seminar, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 
123, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Dürr 

12352 Atmosphäre und Affekt, Seminar, 2-stündig, Di, 07.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Di, 21.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), Di, 04.06.2019 18-20 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 123 ), Di, 25.06.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), 05.07.2019-
07.07.2019 9-18 Uhr c.t. 

Heidemann 

12353 Kindheit und Jugend in Afrika - Lebenswelten, Entwürfe und Politiken, Seminar, 2-
stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12356 Nationalism, Populism and Media, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12359 Anthropology of Crime & Criminalization, Seminar, 2-stündig, Mi 12-14 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12360 The Anthropology of Police & Policing, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 
027, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12362 Hate speech and Extreme Speech, Seminar, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12364 Activism, Artivism, und soziales Design. Die Ethnologie der gesellschaftlichen 
Intervention, Seminar, 2-stündig, Sa, 27.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 
25.05.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 08.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 131 ), Sa, 22.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 13.07.2019 10-18 Uhr 
c.t. (Oe.67, Raum 131 ) 

Demmer 

P 2.2.1 Profilveranstaltung 1 / 
P 6.2.1 Profilveranstaltung 3 

12351 Ethnographie des Südwestens der USA, Seminar, 2-stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 
123, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Dürr 

12352 Atmosphäre und Affekt, Seminar, 2-stündig, Di, 07.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Di, 21.05.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), Di, 04.06.2019 18-20 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 123 ), Di, 25.06.2019 18-20 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 123 ), 05.07.2019-
07.07.2019 9-18 Uhr c.t. 

Heidemann 

12353 Kindheit und Jugend in Afrika - Lebenswelten, Entwürfe und Politiken, Seminar, 2-
stündig, Mo 12-14 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12354 Grundlagen der Tibetischen Medizin, Seminar, 2-stündig, Fr, 07.06.2019 10-18 Uhr c.t., 
Amalienstr. 17, A 105, Fr, 28.06.2019 12-18 Uhr c.t., A 105, Sa, 29.06.2019 12-18 Uhr 
c.t., A 105, Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t., A 105, Das interdisziplinäre Seminar wird als 
Blockunterricht angeboten.  

Anders 

12355 Anthropology and the AnthropoScene, Seminar, 2-stündig, Mi 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 165, 
Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Allen 

12356 Nationalism, Populism and Media, Seminar, 2-stündig, Do 12-14 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12359 Anthropology of Crime & Criminalization, Seminar, 2-stündig, Mi 12-14 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12360 The Anthropology of Police & Policing, Seminar, 2-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 
027, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Yonucu 

12361 Post- und Transhumanismus: Von Menschen, Cyborgs und Robotern, Seminar, 2-
stündig, Fr, 26.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Fr, 17.05.2019 12-18 Uhr c.t. 
(Oe.67, Raum 027 ), Fr, 07.06.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131, Fr, 21.06.2019 12-
18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ) 

Kubes 

12362 Hate speech and Extreme Speech, Seminar, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 
007, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Udupa 

12364 Activism, Artivism, und soziales Design. Die Ethnologie der gesellschaftlichen 
Intervention, Seminar, 2-stündig, Sa, 27.04.2019 12-14 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 
25.05.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 08.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, 
Raum 131 ), Sa, 22.06.2019 10-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 131 ), Sa, 13.07.2019 10-18 Uhr 
c.t. (Oe.67, Raum 131 ) 

Demmer 
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12365 „May you live in interesting times”. Experimentelles Seminar zur Venedig Biennale 2019, 
Seminar, 2-stündig, Fr, 03.05.2019 14-18 Uhr c.t. (Vorbesprechung: Oe.67, Raum 027 ), 
Das Seminar findet vom 20.05. bis 25.05. an der Venice International University statt.  

Göltenboth 

12366 Ethnologie und Sciencefiction, Lektürekurs, 2-stündig, Do 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 033, 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Kapfer, 
Petermann 

P 2.2.2 Sprachen 1 
P 6.2.2 Sprachen 3 

Es können weitere außereuropäische Sprachen aus dem Angebot des Sprachenzentrums  
eingebracht werden. Bitte kontaktieren Sie bei Interesse den Studiengangskoordinator.. 

12380 Urdu II - sprechen und verstehen, Sprachunterricht, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr c.t., Oe.67 
(C), C 007, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Shad 

12915 isiXhosa Online Language Course (G2 Basic) Treiber 
12381 Ditidaht Language & Culture (Vancouver Island, Canada), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 

16-18 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Do 10-12 Uhr c.t., Oe.67, 131, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 25.07.2019 

Kammler 

12382 Kiswahili IV, Sprachunterricht, 2-stündig, Fr 14-16 Uhr c.t., Oe.67 (C), C 007, Beginn: 
26.04.2019, Ende: 26.07.2019 

Ilongo-Baier 

12383 Nahuatl 2 (Guerrero, Mexiko) (III+IV), Sprachunterricht, 4-stündig, Di 18-20 Uhr c.t., 
Oe.67 (C), C 007, Do 14-16 Uhr c.t., C 003, Beginn: 23.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Kammler 

12384 Quechua 2 (III+IV), Sprachunterricht, 4-stündig, Mi 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 131, Mo 14-16 
Uhr c.t., 131, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Kammler 

12385 Nuu-chah-nulth language digital course development, Sprachunterricht, 4-stündig Kammler 

P 3 Themenmodul II 

P 3.1 Ethnologische Themenfelder und Perspektiven 2 
12529 Aktuelle Forschungsfragen, Seminar, 2-stündig, Di 14-16 Uhr c.t., Oe.67, 067, Beginn: 

23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Sökefeld 

P 3.2.1 Profilveranstaltung 2 

siehe Angebot zu P 2.2.1 / P 6.2.1 

P 3.2.2 Sprachen 2 

siehe Angebot zu P 2.2.2 / P 6.2.2 

P 4 Forschungsmodul I 

 Es ist ein Seminar mit passender Übung zu wählen. 
Von Masterstudierenden wird die regelmäßige und aktive Teilnahme am Oberseminar 
oder/und dem Amerikanistischen Kolloquium erwartet. 

12531 Individuelle Forschungsthemen (Vorbereitung), Seminar, 2-stündig, Di 10-12 Uhr c.t., 
Oe.67, 067, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Dürr 

12532 Ethnologische Forschungsmethoden 1, Übung, 2-stündig Dürr 
12530 Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie (Teil I), Seminar, 2-stündig, Di 12-14 Uhr 

c.t., Oe.67, 027, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Remter 

12687 Technik-Einführung Kamera und Ton, Übung, 1-stündig, Fr, 10.05.2019 9-18 Uhr c.t., 
Oe.67, 161, Sa, 11.05.2019 9-18 Uhr c.t., 161, Sa, 18.05.2019 9-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 
123 ), Seminarleitung: Irini Körber  

Körber 

12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 

12172 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

P 5 Forschungsmodul II 
12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 
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P 7 Abschlussmodul 

 Die Anmeldung zur Masterarbeit erfolgt über die Prüferin/ den Prüfer. 
Bitte beachten Sie die vom Prüfungsamt bekannt gegebenen Fristen und die Hinweise 
zur Masterarbeit auf der Institutswebseite! 

12161 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr c.t., 
Oe.67, 131, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Dürr 

12162 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Treiber), Kolloquium, 2-stündig, Mo 10-12 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Treiber 

12163 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Sökefeld), Kolloquium, 2-stündig, Mo 14-16 Uhr 
c.t., Oe.67, 033, Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Sökefeld 

12164 Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Heidemann), Kolloquium, 2-stündig, Di 16-18 
Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Heidemann 

12165 Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt), Kolloquium, 2-stündig, Sa, 
01.06.2019 9-18 Uhr c.t. (Oe.67, Raum 027 ), Do 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 033, Beginn: 
06.06.2019, Ende: 25.07.2019 

Reinhardt 

Offene Veranstaltungen (alle Fachsemester) 
12170 Ethnologisches Oberseminar, Kolloquium, 1-stündig, Mo 18-20 Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019, Die konkreten Termine werden über Aushänge 
und die Institutswebsite bekannt gegeben.   

Sökefeld 

12171 Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern, 
Übung, 1-stündig, Die konkreten Termine werden durch Aushänge und auf der 
Institutswebsite bekannt gegeben.  

Hempel, Treiber 

12172 Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas, Kolloquium, 1-stündig, Do 18-20 
Uhr c.t., Oe.67 (L), L 155, Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019, Die konkreten Termine 
werden über Aushänge und die Institutswebsite bekannt gegeben.  

Dürr 

12173 Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences, Kolloquium, 2-stündig, Di, 
23.04.2019 16-18 Uhr c.t., Oe.67, 165 

Müller 

12174 Studentische Filmreihe, Kolloquium, Di 18-22 Uhr c.t., Oe.67, U127, Beginn: 23.04.2019, 
Ende: 23.07.2019 

Studierende der 
Ethnologie 
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KOMMENTIERTES VERANSTALTUNGSVERZEICHNIS  
(BACHELOR + MASTER) 

  

Prof. Dr. Martin Sökefeld 

PROF. DR. MARTIN SÖKEFELD 

Grundkurs 

Politikethnologie 

2-stündig 

Mi 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (B), Raum B 001 
Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Belegnummer: 12339 

Kommentar: 

Diese Veranstaltung ist Teil des Aufbaumoduls „Ethnologie systematisch“ und gibt einen 
Überblick über die Politikethnologie als zentralen Sachbereich der Ethnologie. Die 
Teilnahme ist für BA-Hauptfachstudierende im zweiten Semester verpflichtend. 

Politikethnologie ist als die Untersuchung politischer Strukturen in nichtstaatlichen 
Gesellschaften entstanden. Für die Politikwissenschaft war das ein Paradox, war für sie 
doch Politik ohne Staat nicht denkbar. Ethnologen haben jedoch untersucht, wie auch ohne 
Staat gesellschaftliche Ordnung etabliert wird, Machtverhältnisse bestehen, Konflikte 
entstehen und gelöst werden. Inzwischen beschäftigt sich die Politikethnologie jedoch auch 
längst mit dem Staat. Aus ethnologischer Perspektive geht es dabei weniger um die 
staatliche Ordnung an sich, um Verfassungen und Regelwerke, als um politische Praxis im 
Rahmen des Staates und um all das, was in den „Zwischenräumen“ staatlicher politischer 
Ordnung geschieht. 

Die Lehrveranstaltung beginnt mit der Diskussion von Grundbegriffen (Was ist Politik? 
Macht? Gewalt?) und zeichnet die Geschichte der Politikethnologie nach. Zu den Themen, 
die danach besprochen werden, gehören auch Ethnologie und Kolonialismus, Ethnizität und 
Nationalismus, transnationale Politik, Widerstand und soziale Bewegungen sowie die Politik 
von Naturkatastrophen und Humanitarismus. 

Zum Grundkurs wird ein ergänzendes Tutorium angeboten. 

Literatur: 

Lewellen, Ted (2003). Political Anthropology. Westport. 

  

PROF. DR. MARTIN SÖKEFELD 

Kolloquium 

Kolloquium für Examenskandidatinnen (Sökefeld) 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 033 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 
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Belegnummer: 12163 

Kommentar: 

Im Kolloquium werden laufende und geplante Abschlussarbeiten, sowohl für den Bachelor 
als auch für den Master, vorgestellt und diskutiert. Alle Fragen rund um Themenfindung, 
Ausarbeitung und Schreiben der Abschlussarbeit können besprochen werden. Falls 
daneben noch Zeit bleibt, können wir auch weitere Themen diskutieren, je nach den 
Interessen und Bedürfnissen der Teilnehmenden. 

 

PROF. DR. MARTIN SÖKEFELD 

Kolloquium 

Ethnologisches Oberseminar 

1-stündig 

Mo 18-20 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (L), Raum L 155, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12170 

Kommentar: 

Im Oberseminar berichten Ethnologinnen und Ethnologen von ihren Forschungen und 
stellen sie zur Diskussion. Wir werden Vorträge sowohl von Institutsangehörigen als auch 
von Gästen von außerhalb haben. Alle Studierenden, vom ersten Semester an, sind beim 
Oberseminar ganz herzlich willkommen. Für Studierende im Master ist das Oberseminar 
eine Pflichtveranstaltung. 

 

Prof. Dr. Eveline Dürr 

PROF. DR. EVELINE DÜRR 

Seminar 

Ethnographie des Südwestens der USA 

2-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 123, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12351 

Kommentar: 

Der Südwesten der USA zeichnet sich wie kaum eine andere Region Nordamerikas durch 
eine extrem wechselvolle Geschichte und kulturelle Vielfalt aus. Ziel des Seminars ist es, 
das breite kulturelle Spektrum zu erarbeiten und den Fokus auf die diversen Formen des 
Kulturkontakts und der Identitätskonstruktionen zu legen. Im Mittelpunkt stehen die jeweils 
wiederum sehr heterogenen Großgruppen der American Indians, Hispanics und Anglo 
Americans, deren Interaktionsbeziehungen in historischer Perspektive beleuchtet werden. 
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Diese ist zentral für das Verständnis der heutigen Situation, da das Gebiet lange Zeit zum 
Vizekönigreichs Neuspanien gehörte, sodann für kurze Zeit zur mexikanischen Republik, 
bevor es Ende des 19. Jahrhunderts in die Vereinigten Staaten von Amerika eingegliedert 
wurde. Die verschiedenen kolonialen und politischen Kräfte wirken bis heute auf das 
Selbstverständnis der Gruppen sowie auf ihr Verhältnis zueinander. 

PROF. DR. EVELINE DÜRR 

Seminar 

Individuelle Forschungsthemen (Vorbereitung) 

2-stündig 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 067, 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Belegnummer: 12531 

Kommentar: 

In dieser Lehrveranstaltung werden die Master-Forschungsprojekte vorbereitet; sie ist für 
die Master-Studierenden des zweiten Fachsemesters obligatorisch, sofern sie ihr 
Forschungsprojekt nicht im Bereich der visuellen Anthropologie durchführen. 

Ziel der Veranstaltung ist, Fragestellung und Methodologie für die Forschungsprojekte zu 
entwickeln. Thematisch oder regional gibt es keine Einschränkungen. Wir werden 
verschiedene Schritte und Aspekte ethnologischer Feldforschung besprechen, jeweils 
bezogen auf das eigene Forschungsthema. Grundkenntnisse der ethnologischen 
Feldforschung, wie sie im BA-Studium vermittelt werden, werden vorausgesetzt.  

Die Prüfungsleistung besteht aus einem Forschungskonzept, das mündlich präsentiert und 
schriftlich ausgearbeitet wird. 

Im Wintersemester schließt sich - nach Durchführung der Forschungsvorhaben in den 
Sommersemesterferien – ein Seminar zur Auswertung der Forschungen an. 

Literatur: 

Vorbereitende Lektüre: 

Breidenstein, Georg; Stefan Hirschauer; Herbert Kalthoff; Boris Nieswand. 2013. 
Ethnographie. Die Praxis der Feldforschung. UVK Verlagsgesellschaft, Konstanz. 

 

PROF. DR. EVELINE DÜRR 

Übung 

Ethnologische Forschungsmethoden 1 

2-stündig 

Belegnummer: 12532 

Kommentar: 

Die Methodenübung ist in das Seminar “Individuelle Forschungsthemen (Vorbereitung)” 
integriert. Sie bereitet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die Feldforschung vor. 
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PROF. DR. EVELINE DÜRR 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Dürr) 

2-stündig 

Mo 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 131, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12161 

Kommentar: 

In diesem Kolloquium diskutieren wir geplante und laufende studentische 
Abschlussarbeiten sowie spezifische Aspekte der ethnologischen Forschung. Das Spektrum 
reicht von Themenfindung, methodischer Herangehensweise, Formulierung der 
Fragestellung bis hin zu diversen Präsentationsformen der Forschungsergebnisse. Darüber 
hinaus soll das Kolloquium auch zur Erörterung ethischer Gesichtspunkte dienen und eine 
kritische Reflexion und Positionierung der Forschenden in Bezug auf die involvierten 
Akteure ermöglichen. Grundsätzlich können alle Fragen und Probleme angesprochen 
werden, die im Laufe der Themenfindung und Forschung auftreten.  
 
 

PROF. DR. EVELINE DÜRR 

Kolloquium 

Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die Amerikas 

1-stündig 

Do 18-20 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (L), Raum L 155 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12172 

Kommentar: 

In diesem Kolloquium werden laufende und geplante kulturwissenschaftliche Forschungen 
zu den Amerikas vorgestellt und diskutiert. Interessierte sind herzlich willkommen. 
 
 

Prof. Dr. Frank Heidemann 

PROF. DR. FRANK HEIDEMANN, PROF. DR. THOMAS REINHARDT 

Vorlesung 

Film- und Medienanthropologie 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (L), Raum L 155 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12160 
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Kommentar: 

Die Medienanthropologie ist ein junges und bislang erst in Ansätzen definiertes 
Forschungsfeld. Sie untersucht den Umgang von Menschen mit Medien ebenso wie die 
vielfältigen Prägungen, die der Mensch durch Medien erfährt. Medien und Mediennutzung 
sind in einer ethnologischen Betrachtungsweise stets vor dem Hintergrund 
gesellschaftlicher Praktiken zu sehen. Medientheorien sind daher ein Stück weit immer 
auch Kulturtheorien. 
 
In der ersten Semesterhälfte wird die Geschichte des ethnologischen Films vorgestellt. 
Dabei wird der Bezug zwischen Theoriebildung und Filmstrategie hergestellt und die 
gegenseitige Befruchtung von visueller und textlicher Repräsentation thematisiert. 
Diskutiert werden die Werke von John Marshall, Timothy Asch, John Marshall, Jean Rouch, 
Judith and David MacDougall sowie Michael Oppitz. In der zweiten Semesterhälfte wird der 
Medienbegriff in den Kontext allgemeiner Kulturtheorien gestellt und nach dem Verhältnis 
von Medien und Wirklichkeit gefragt. Welche Zugangswege zu unseren Gegenständen 
eröffnen uns unterschiedliche Medien? Wie funktioniert der Nexus zwischen der Welt und 
ihrer Repräsentation? Wie, schließlich, determinieren Medien das, was erkannt, gewusst 
und dargestellt werden kann? 

Zielgruppe: 

Die Teilnahme wird insbesondere in Kombination mit der Online-Übung Bild-Diskurse und 
dem Schwerpunkt Visuelle Ethnologie im Masterstudiengang Ethnologie empfohlen. 
 

PROF. DR. FRANK HEIDEMANN 

Seminar 

Atmosphäre und Affekt 

2-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 123 

Di, 07.05.2019 18-20 Uhr c.t., 

Di, 21.05.2019 18-20 Uhr c.t., 

Di, 04.06.2019 18-20 Uhr c.t., 

Di, 25.06.2019 18-20 Uhr c.t., 

05.07.2019-07.07.2019 9-18 Uhr c.t., 
Beginn: 05.07.2019, Ende: 07.07.2019 

Belegnummer: 12352 

Kommentar: 

Atmosphäre und Affekt gehören zusammen, denn die gefühlte Qualität des 
Umgebungsraums, die wir als Atmosphäre wahrnehmen, wird leiblich und affektiv 
wahrgenommen. Die Sichtbarkeit der Affekte wiederum wirkt auf die soziale Atmosphäre 
zurück. Auf der Grundlage von neueren Forschungen, die unter dem Label „affective turn“ 
Einzug in die Sozial- und Kulturwissenschaften gehalten hat, soll in diesem Seminar das 
Zusammenwirken von Umgebungsqualitäten und deren kollektiver Einwirkungen auf 
Handlungsabläufe nehmen. Nach einer Diskussion der Grundlagenliteratur werden die 
Studierenden in kleinen Arbeitsgruppen spezifische Orte auf die Dialektik von Atmosphäre 
und Affekt untersuchen. Die Ergebnisse werden im Rahmen eines Wochenendseminars 
vom 5. Juli bis 7. Juli 2019 auf Frauenchiemsee vorgestellt. Die Teilnahme an diesen Tagen 
ist obligatorisch. Die Kosten für die Anreise mit dem Bayernticket sowie Unterkunft mit 
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Halbpension beläuft sich auf etwa € 100. 

Vorbereitungstermine finden jeweils Dienstags von 18-20 Uhr an folgenden Terminen statt. 
7.5.2019; 21.5.2019; 4.6.2019; 25.6.2019 

 

PROF. DR. FRANK HEIDEMANN 

Übung 

Online-Übung Bild-Diskurse (mit einmaliger Präsenzveranstaltung) 

2-stündig 

Di, 23.04.2019 18-20 Uhr c.t. 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.04.2019 

Bemerkung zum Termin:Oettingenstr. 67, Raum 123 

Belegnummer: 12357 

Kommentar: 

Die Online-Übung „Bild-Diskurse“ eröffnet Studierenden in 12 Lektionen eine 
fächerübergreifende Perspektive. Das Themenspektrum ist dabei breit angelegt und basiert 
auf einer interdisziplinären Auseinandersetzung mit Fragen der Produktion und Rezeption 
von Bildern im weitesten Sinn. Von allgemeinen Fragen wie „Was ist ein Bild?“ und der 
Beschäftigung mit verschiedenen Bildtheorien, findet über Fragen der Geschichtlichkeit des 
Sehens und des Blicks, auch eine konkrete Auseinandersetzung mit politischen, 
öffentlichen und digitalen Bildern statt. Darüber hinaus geht es in einem weit gefassten 
Bildbegriff auch um abstrakte Bildformen, wie z.B. Feindbilder, Selbst- und Fremdbilder, 
innere Bilder, um Fragen der Produktion, Repräsentation und Rezeption sozialer 
Wirklichkeiten durch bildliche Medien. 

Zentraler Bestandteil jeder Lerneinheit ist ein gefilmtes und mit Bildmaterial versehenes 
Gespräch zwischen Vertretern verschiedener Disziplinen. Dieses steht den Studierenden 
auf der Lernplattform moodle zur Verfügung. Die zusätzliche Lektüre bereitgestellter Texte 
und die Bearbeitung von betreuten Übungsaufgaben durch ein Online-Tutorium dienen der 
kritischen Medienreflexion der Studierenden. 

Anmeldung/Belegungsfristen: 

Neben der Belegung über LSF muss eine zusätzliche Anmeldung und Registrierung bei der 
Virtuellen Hochschule Bayern erfolgen. Siehe hierzu: http://www.vhb.org/ 
 
 

PROF.DR. FRANK HEIDEMANN 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Heidemann) 

2-stündig 

Di 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 033, 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Belegnummer: 12164 

http://www.vhb.org/
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Kommentar: 

In diesem Kolloquium diskutieren wir geplante und laufende studentische 
Abschlussarbeiten sowie spezifische Aspekte der ethnologischen Forschung. Das Spektrum 
reicht von Themenfindung, methodischer Herangehensweise, Formulierung der 
Fragestellung bis hin zu diversen Präsentationsformen der Forschungsergebnisse. Darüber 
hinaus soll das Kolloquium auch zur Erörterung ethischer Gesichtspunkte dienen und eine 
kritische Reflexion und Positionierung der Forschenden in Bezug auf die involvierten 
Akteure ermöglichen. Grundsätzlich können alle Fragen und Probleme angesprochen 
werden, die im Laufe der Themenfindung und Forschung auftreten. Interessierte 
Studierende im Hauptstudium sind herzlich willkommen. 

 

Prof. Dr. Sahana Udupa 
 
UNIV. PROF. DR. SAHANA UDUPA 

Seminar 

Nationalism, Populism and Media 

2-stündig 

Do 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007, 

Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12356 

Kommentar: 

Why is there a resurgence of nationalist sentiments and populist politics across the world in 
the past decade? Why and how are media implicated in the current global conjuncture of 
right-wing nationalism and populism? With a critical survey of major theoretical positions 
on nationalism and populism, and prominent strands of media theory, this course will 
prepare the students to examine the role of media in these turbulent times. We will focus on 
Internet enabled media as well as organized legacy media, to see how media channels and 
media cultures have facilitated, shaped and contested sentiments of exclusionary 
nationalism. The readings will draw comparative examples from across the world, including 
North America, Europe and Asia, with a special focus on online media and nationalism in 
India. 

The course will draw upon the disciplinary traditions of media anthropology and 
communication studies. 

As part of the course, students will do an experimental media project to locate and critique 
sentiments of nationalism and populism in their own immediate neighborhoods. With this 
exercise, students will apply theoretical discussions in the classroom to ask, challenge and 
analyze the varied media practices and institutional structures of media that have 
augmented the conditions for exclusionary boundary-marking in various regions of the 
world. 

The course has no specific prerequisites. 
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UNIV. PROF. DR. SAHANA UDUPA 

Seminar 

Hate speech and Extreme Speech 

2-stündig 

Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007, 

Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12362 

Kommentar: 

This course offers a critical introduction to hate speech and extreme speech, with a specific 
focus on the role of contemporary forms of digital communication. Hate speech and 
extreme speech have become a key concern for policy makers and state regulators, but it is 
imperative to examine its full scope as a global phenomenon with vast differences in 
context and political implications.  The key objective of this course is to take a global 
perspective on hate speech. The course tracks the definitions of hate speech, theoretical 
traditions that underpin them, and the limits of hate speech as a legal-regulatory discourse. 
Scanning various cognate frameworks such as dangerous speech, fear speech, hateful 
speech, and violent extremism that are used in understanding contemporary forms of 
aggressive and vitriolic speech, this course will introduce the ethnographically driven 
concept of “extreme speech”. We will study fake news, propaganda, Internet humor genres, 
rumor, racist speech, anti-minority speech, gender based violence, trolling, memes making, 
digital vigilantism, and xenophobic speech as different instances of extreme speech. At the 
same time, we will examine how extreme speech as subversive incivility has been 
instrumental in “talking against the authorities” in some cases. Finally, we will study 
different civil society, governmental and industry responses to hate speech. 

We cover different layers of digital mediation involved in shaping extreme speech, and 
different kinds of actors. These actors include i. dispersed yet ideologically active individual 
producers of exclusionary extreme speech, ii. semi-organized groups of volunteers and 
organized groups for right wing movements and ethnic/racial hatred, iii. minoritized groups 
targeted by extreme speech (refugees, immigrants, “liberals”, humanists, religious/ethnic 
groups), iv. politically “agnostic” paid trolls, v. business minded digital influencers, vi. 
precarious labor of the disinformation industry, as well as vi. civil society groups, 
individuals and community associations engaged in creative resistance to online extreme 
speech. 

The course will draw upon the disciplinary traditions of media anthropology and 
communication studies. 

At the end of the course, students will 

 demonstrate knowledge of prominent debates concerning hate speech; 

 develop models to assess the role of digital communications in shaping hate speech 
and extreme speech; 

 recognize the vast variation in the production and implications of hate speech by 
using different global case studies; 

 develop skills to think about regulatory, civil society and political interventions in 
addressing hate speech. 

The course has no specific prerequisites.
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Prof. Dr. Magnus Treiber 
  
 UNIV. PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Grundkurs 

Wirtschaftsethnologie 

2-stündig 

Do 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (B), Raum B 001 
 

Belegnummer: 12342 

Kommentar: 

Der Grundkurs Wirtschaftsethnologie macht mit den frühen klassischen Schriften und dem 
andauernden Anliegen der Ethnologie vertraut, das anthropologische Konzept eines ‚homo 
oeconomicus‘ einer grundsätzlichen und empirisch informierten Kritik zu unterziehen. 
Neuere Texte verbinden die Fachgeschichte und ihre grundlegende Frage nach der 
möglichen Ausgestaltung menschlichen Wirtschaftens mit Phänomenen der Gegenwart. 

Der Grundkurs setzt die Bereitschaft zu umfassender Lektüre voraus. 
 

UNIV.PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Seminar 

Kindheit und Jugend in Afrika - Lebenswelten, Entwürfe und Politiken 

2-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 131, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12353 

Kommentar: 

Vor einem halben Jahrhundert dachten emanzipative Visionen afrikanischer Politik der 
jungen Generation unweigerlich eine herausgehobene Rolle zu. Ihre Erziehung und Bildung 
wurde zur Entwicklungshoffnung ganzer Länder. Diese Rolle hat in den folgenden 
Jahrzehnten sicherlich an Glanz verloren. Bilder von Kindersoldaten, Jugend ohne 
Perspektiven und globaler Migration rivalisieren mit neoliberaler Elitenbildung und urbaner 
Mittelstandsideologie. Im Seminar verbinden wir historische und aktuelle politische 
Entwürfe mit beispielhaften ethnographischen Einblicken und ethnologischen Fragen und 
Diskussionen zu Kindheit und Jugend in Afrika. 

Das Seminar setzt die Bereitschaft zu umfassender Lektüre voraus. 
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UNIV.PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Übung 

Forschungsnachbereitung „Erwartungen und Perspektiven - Studentische Forschungen 
zur Flüchtlingsintegration in Landsberg am Lech” 

2-stündig 

Belegnummer: 12389 

Kommentar: 

Die Forschungsnachbereitung richtet sich an Teilnehmer_innen des Projektseminars 
„Erwartungen und Perspektiven - Studentische Forschungen zur Flüchtlingsintegration in 
Landsberg am Lech“ vom WiSe 2018/19 und setzt die begonnenen Forschungsarbeiten fort. 
Das Seminar schließt mit einem institutsinternen Vortrag und einem Forschungsbericht. 

 

JEANNINE-MADELEINE FISCHER, UNIV.PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Übung 

Beobachtung und ethnografisches Interview 

2-stündig 

Gruppe 01 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 027, Fischer 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Gruppe 03 

Mi 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027, Treiber 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Gruppe 04 

Mi 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027, Treiber 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Gruppe 02 

Di, 23.04.2019 14-16 Uhr c.t., Raum 131, 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.04.2019 

Belegnummer: 12350 

Kommentar: 

Thema: Berufswelten 

 „Beerta begann erneut zu tippen, langsam, als bekäme er die Buchstaben nur mit Mühe 
aus der Maschine heraus. In die Stille hinein sagte er, mit den Augen auf dem Papier, die 
Hände auf den Tasten: ‚Ich bin ein Nichts. Mein ganzes Leben war sinnlos. Alles, was ich 
getan habe, ist sinnlos und erbärmlich‘[.]“ (J.J. Voskuil: Das Büro. Bd. 1, Direktor Beerta. 
München 2012: 270) 

Aufbauend auf die Vorlesung zur ethnologischen Feldforschung werden in der Übung 
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empirische Forschungsmethoden praktisch erprobt. In Kleingruppen wählen die 
Studierenden ein Forschungsthema, erarbeiten sich einen Zugang zum Feld, grenzen eine 
Forschungsfrage ein und machen erste Forschungserfahrungen mit teilnehmender 
Beobachtung und weiteren Methoden. Basierend darauf bereiten sie einen 
Interviewleitfaden vor und führen Interviews durch. Die Forschungsergebnisse werden 
anschließend präsentiert.  Eine kurze Vorbereitung auf den Kurs ist die Voraussetzung zur 
Teilnahme. Zwischen den Terminen findet selbständige Forschung statt.  

Forschungsaufgaben: 

Vor Seminarbeginn muss eine selbständige Vorrecherche zu einem möglichen Thema 
stattgefunden haben. Ein Thema sollte leichten Zugang und mehrere Feldbesuche erlauben 
und idealerweise auch die eigene Teilnahme ermöglichen. Zur ersten Sitzung ist eine erste 
Themenskizze mitzubringen, die Zugangsmöglichkeiten und erste Kontaktaufnahme 
einschließt. Im Kurs werden die Themen dann besprochen, ausgewählt und Arbeitsgruppen 
zugeordnet. 

Die Leitfrage lautet: Was macht man da - und was macht das mit einem? 

Voraussetzungen: 

Der Besuch der Vorlesung ‘Ethnologische Feldforschung’ wird als Voraussetzung 
empfohlen. 
 

UNIV. PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Kolloquium 

Kolloquium für Examenskandidatinnen (Treiber) 

2-stündig 

Mo 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 033 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12162 

Kommentar: 

Im Kolloquium werden laufende und geplante Abschlussarbeiten, sowohl für den BA als 
auch für den Master und Magister, vorgestellt und diskutiert. Alle Fragen rund um 
Themenfindung, Ausarbeitung und Schreiben der Abschlussarbeit können besprochen 
werden. Falls daneben noch Zeit bleibt, können wir auch weitere Themen diskutieren, je 
nach den Interessen und Bedürfnissen der Teilnehmenden. 

Prüfung: Vorstellung der eigenen Examensarbeit 
 

PAUL HEMPEL, UNIV. PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Übung 

Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern 

1-stündig 

Belegnummer: 12171 
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Kommentar: 

Was kommt nach dem Studium? Ethnologinnen und Ethnologen sind in vielen 
Arbeitsfeldern tätig, nicht nur in den klassischen Arbeitsbereichen Wissenschaft und 
Forschung und Museum. Um Einblicke in die Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten zu 
geben, veranstaltet das Institut gemeinsam mit der Fachschaft jedes Semester verschiedene 
Praxisabende. Als Referenten kommen Ethnologinnen und Ethnologen, die in ganz 
unterschiedlichen Feldern arbeiten. Sie stellen ihre Berufsbiographie vor, vermitteln einen 
Überblick über ihr Arbeitsfeld, geben Tipps für Qualifikation und Fortbildung und stehen 
vor allem für die Fragen der Studierenden zur Verfügung. 
Neben dem Praxisabend werden an einzelnen Terminen Informationsabende zur 
Praktikumsplanung und -suche angeboten. 
 

UNIV.PROF.DR. MAGNUS TREIBER (betreuender Dozent LMU) 

Sprachunterricht (Online) 

isiXhosa Online Language Course (G2 Basic) 

4-stündig 

Belegnummer: 12915 

Kommentar: 

IsiXhosa is a Nguni language of the Bantu language family and one of the official languages 
of South Africa. This online language course provides basic isiXhosa language skills in 
grammar, vocabulary, cultural background and conversation for beginners. The course is 
developed in cooperation with the Anthropology Department of Ludwig-Maximilians-
University Munich and the African Languages Department at the University of Fort Hare 
(South Africa). 

Bemerkung: 

Der Online-Kurs findet im Rahmen der Viruellen Hochschule Bayern (VHB) in Kooperation 
mit der Universität Bayreuth (UBT), der LMU München und der Südafrika, statt. 

Anmeldung: 

After a registration via LSF please register with Irina.turner@uni-bayreuth.de. You will then 
receive instructions about the enrolment procedures at the Bavarian Virtual University 
(www.vhb.org). Fees might apply to external students not enrolled at UBT or LMU. Please 
enquire. 

Bitte melden Sie sich nach der Zulassung in LSF per Email an bei Irina.turner@uni-
bayreuth.de. Sie erhalten dann weitere Informationen über die Einschreibemodalitäten der 
Bayerischen Virtuellen Hochschule (www.vhb.org). Es können Kursgebühren für externe 
Studierende anfallen, die nicht an der UBT oder LMU eingeschrieben sind. 

mailto:Irina.turner@uni-bayreuth.de
http://www.vhb.org/
mailto:Irina.turner@uni-bayreuth.de
mailto:Irina.turner@uni-bayreuth.de
http://www.vhb.org/
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Dr. Deniz Yonucu 

DR. DENIZ YONUCU 

Proseminar und Übung 

Critical Approaches to the Violence and Conflict in the Middle East 

3-stündig 

Do 12-15 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 165, 

Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12344 

Kommentar: 

This course introduces students the issue and narration of political violence in the Middle 
East from, and the major issues arising from it, an anthropological point of view. Drawing 
on the case studies from Egypt, Jordan, Lebanon, Syria, Turkey, Iran, Israel/Palestine, we 
will examine overt, extraordinary and everyday forms of violence, and consider the 
significance of its subtle and everyday expressions in the Middle East. We will pay special 
attention to three different forms of violence: structural violence (economy), symbolic 
violence (sexism, nationalism, sectarianism ethnocentrism), and state violence (counter-
insurgency tactics, policing). We will explore these three forms of violence with a particular 
focus on the historical processes of colonial encounter, capitalism, and nationalism and look 
at the ways in which the routine violence of destitution, sexism, nationalism are intertwined 
with the overt forms of violence such as of war, torture, and massacres.  We will also 
analyze various local interpretations of violence and techniques of survival and dealing with 
trauma in the violent geographies. Some parts of the Middle East are now considered as 
unsafe for the researchers. Accordingly, the course also addresses ethical and security 
issues on how to do field work in violent environments and difficulties and possible ways of 
conducting fieldwork in these areas.   

Literatur: 

Readings Include: 

Khalili, Laleh.  2013. “Thinking about violence.” International Journal of Middle East 
Studies 45, no. 4: 791-794. 

Feldman, Ilena. 2015. Police encounters: Security and surveillance in Gaza under Egyptian 
rule. Stanford University Press. 

Fanon, Frantz. 2007. The wretched of the earth. Grove/Atlantic, Inc. 

Mamdani, Mahmood. 2002. Good Muslim, bad Muslim: A political perspective on culture 
and terrorism. American anthropologist, 104(3), pp.766-775. 
 

DR. DENIZ YONUCU 

Seminar 

Anthropology of Crime & Criminalization 

2-stündig 

Mi 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007, 



32 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Belegnummer: 12359 

Kommentar: 

In this course, students will examine the social and cultural dimensions of crime and 
processes of criminalization in relation to the law and dis/order within the modern state 
formations. We will discuss the complex and constitutive relationship between crime, 
in/security, and state sovereignty and question the ways in which crime and in/security 
contribute to the constitution and maintenance of social order and sovereignty. Drawing on 
the ethnographic studies and theoretical debates on particular practices deemed as criminal 
acts (i.e piracy, banditry, guerrilla fight, “terrorism”), we will discuss what do these 
concepts and practices actually do. We will also question the links between the processes 
and techniques of racialization, heteronormativity, gendered and classed norms and, 
criminalization of certain populations. Through reading assignments and class discussions, 
students will explore the following questions in an attempt to strip away our preconceptions 
of crime, security and (dis)order and to utilize these notions as analytic frameworks: What 
counts as crime and why? Can we think of crime as social control?  How do crime 
contribute to the reproduction of social order? What is the relationship between gendered 
norms and crime?  What is the relation between the processes and techniques of 
racialization and criminalization? What do the concept of terrorism do? Can we think of 
“war on terror” as a technique of governance? 

Literatur: 

Readings include: 

Foucault, Michel.  2012. Discipline and punish: The birth of the prison. 

Caldeira, Theresa. 2000. City of walls: crime, segregation, and citizenship in São Paulo. 

Bourgois, Philippe. 2003. In search of respect: Selling crack in El Barrio. 

Jean Comaroff and Comaroff, John L. 2016. The Truth about Crime: Sovereignty, 
Knowledge, Social Order. Chicago: University of Chicago Press. 
  

DR. DENIZ YONUCU 

Seminar 

The Anthropology of Police & Policing 

2-stündig 

Mi 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 027, 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Belegnummer: 12360 

Kommentar: 

In line with the increasing securitization across the globe, there is a growing interest on the 
police institution and policing practices among the anthropologists. Anthropologists 
approach the police and policing a) as a productive force and a distinct art of governance 
that informs, shapes, and transforms everyday relations, b) as a set of practices and 
discourses concerned with the production, reproduction and maintenance of order and c) 
as a means to fabricate social order. In this class, we will read and discuss key 
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anthropological texts in understanding the function of the police institution and its role in 
production, reproduction and fabrication of social order. In order to do so, we will read case 
studies that examine different police actors (the official police, spies, informants, agent 
provocateur and, etc.) as well as various policing practices (ranging from overt to covert, 
legal to extralegal) and discuss the effects of these practices and actors in governing and 
managing  populations and controlling the dissent. 

In order to be able to grasp the different theoretical perspectives that informed 
anthropologists approach to the police and policing practices, we will begin the course with 
reading and discussing philosophical texts that have informed anthropological debates on 
policing. These theoretical texts will helps us to look beyond official policing practices and 
discourses and excavate the ways in which ordinary citizens contribute to the reproduction 
of the policing practices and becoming effective and active agents, even mediators, of 
government efforts to police the populations. The course also addresses ethical and political 
issues on how to do field work in highly “policed” environments and difficulties and 
possible ways of conducting field work in these areas. 

Literatur: 

Readings include:  

Davis, Angela J. 2017; ed. Policing the Black Man: Arrest, Prosecution, and Imprisonment. 
Vintage. 

Rancière, Jacques. 1999. Disagreement: Politics and philosophy. U of Minnesota Press.  

Garriott, W. ed., 2013. Policing and contemporary governance: The anthropology of police 
in practice. Springer. 

Fassin, Didier. 2013. Enforcing Order: An Ethnography of Urban Policing. Polity Press. 

Marx, Gary T. 1989. Undercover: Police Surveillance in America. Berkeley: University of 
California Press. 
 

Prof. Dr. Ulrich Demmer 

PROF. DR. ULRICH DEMMER 

Seminar 

Activism, Artivism, und soziales Design. Die Ethnologie der gesellschaftlichen 
Intervention 

2-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 131 

Sa, 27.04.2019 12-14 Uhr c.t.  

Sa, 25.05.2019 10-18 Uhr c.t. 

Sa, 08.06.2019 10-18 Uhr c.t. 

Sa, 22.06.2019 10-18 Uhr c.t. 

Sa, 13.07.2019 10-18 Uhr c.t. 

Belegnummer: 12364 

Kommentar: 

Die Ethnologie beschäftigt sich aus unterschiedlichen Perspektiven mit dem Thema, wie 
sozialer Wandel angestoßen oder durchgeführt wird. 
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In diesem Seminar gehen wir der Frage nach, wie dies durch Formen des Aktivismus, der 
künstlerischen politischen Intervention und des sozialen Designs geschieht. Der Fokus liegt 
dabei auf Aktionsformen von sozialen und insbesondere sozial-ökologischen Bewegungen. 

Das Seminar betrachtet diese Prozesse und Handlungsformen aus ethnologischer Sicht. 
Behandelt werden hauptsächlich aktuelle empirische Beispiele und theoretische Ansätze 
aus der jüngeren/jüngsten Zeit. 

Literatur: 

Literatur ‘zum Schnuppern’ 

Escobar, Arturo. 2018. Designs for the Pluriverse. Radical Interdependence, Autonomy, and 
the Making of Worlds. Duke Univ. Press. 

Juris, Jeffrey. 2008. Performing politics. Image, embodiment, and affective solidarity, 
during anti-corporate globalization protests. Ethnography. Vol 9(1): 61–97. 

Khasnabishi, Alex. (ed.). 2018. Insurgent Encounters. Transnational Activism, Ethnography, 
& the Political. Duke Univ. Press. 

Jordan, John 2017. Artivism. Degrowth mit Fantasie beleben. Degrowth in Bewegung(en). 
46-58. 
 

PD Dr. Josef Drexler 

PD DR. JOSEF DREXLER, DR. FALKO ZEMMRICH 

Proseminar und Übung 

Anthropologie der Gewalt – ein internationales und interaktives Seminar in 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Jairo Tocancipá-Falla (Universidad del Cauca, 
Kolumbien) 

2-stündig, Oettingenstr. 67,  

Fr, 26.04.2019 16-20 Uhr c.t., Raum 027 

Fr, 10.05.2019 16-22 Uhr c.t., Raum 027 

Sa, 11.05.2019 14-20 Uhr c.t., Raum 027 

Fr, 24.05.2019 16-22 Uhr c.t., Raum 027 

Sa, 25.05.2019 14-20 Uhr c.t., Raum 027 

Fr, 07.06.2019 16-22 Uhr c.t., Raum 027 

Sa, 08.06.2019 16-20 Uhr c.t., Raum 123 

Belegnummer: 12346 

Kommentar: 

Gewalt scheint eine anthropologische Grundkonstante zu sein und begleitet menschliche 
Gesellschaften bis auf den heutigen Tag. In unserem Seminar wollen wir uns Gewalt als 
gesellschaftlichem und kulturellem Phänomen aus sozial- und kulturanthropologischer 
Perspektive nähern und dieses im internationalen, akademischen Austausch diskutieren. 
Nach einer Klärung des Gewaltbegriffs – was ist Gewalt, was verstehen wir unter Gewalt, 
wer spricht über Gewalt, wie können wir Gewalt von Konflikt, Macht, Ohnmacht und 
Herrschaft abgrenzen – werden wir uns einen repräsentativen Überblick über wichtige 
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Theorien der Gewalt erarbeiten. Im Rahmen einer systematischen und regionalen 
Anthropologie beschäftigen wir uns mit so verschiedenen Phänomenen und Spielwiesen 
der Gewalt wie beispielweise den eher philosophischen Ontologien der Gewalt (so bei 
Georges Bataille oder Jean Genet) und der Kritik der Gewalt (so bei Walter Benjamin), dem 
Thema der strukturellen und politischen Ökonomie der Gewalt als Grundbedingung des 
modernen Weltsystems (mit erzwungenen Migrationsströmen und Vertreibung), 
religionssoziologischen Perspektiven (so dem Sündenbockmechanismus von René Girard), 
Gender-Aspekten und sexualisierter Gewalt aus feministischer Perspektive, dem Konzept 
symbolischer Gewalt Pierre Bourdieus, der “erinnerten Gewalt” und Narrativen aus Sicht 
der Täter und Opfer (wie im Kolumbien des so genannten Postkonfikts), Praktiken des 
„dunklen Schmanismus“ und Schadenzaubers, indigener Straftheorie und -praxis, 
revolutionärer und kontrarevolutionärer Gewalt von Guerrilla und paramilitärischen 
Truppen, sozialen Widerstandsbewegungen, aber auch Delinquenten, Drogenhändlern und 
-konsumenten in den Großstädten der Amerikas, sowie schließlich der oftmals verstörenden 
Begegnung des Feldforschers mit Phänomenen der Gewalt. 

Im Kontext des Internationalen Kooperationsabkommens zwischen der LMU München und 
der Universidad del Cauca, Popayán (Kolumbien), wird das Blockseminar teilweise über 
Skype-Konferenzschaltung gemeinsam mit Studenten aus Popayán durchgeführt. 
Spanischkenntnisse sind wünschenswert, aber nicht Voraussetzung. Die Zusammenarbeit 
mit der Universidad del Cauca bedeutet dabei auch eine gewisse Fokussierung auf die 
Probleme der kolumbianischen Bürgerkriegsgewalt samt ihrer Aufarbeitung im so 
genannten Postkonflikt. 

Literatur: 

Scheper-Hughes, Nancy/ Bourgeois, Philippe (Hg.) 2004: Violence in War and Peace. An 
Anthology. New York: Blackwell Publishing 

Halbmayer, Ernst/ Karl, Sylvia (Hg.) 2012: Die erinnerte Gewalt. Postkonfliktdynamiken in 
Lateinamerika. Bielefeld: transkript Verlag 

Riekenberg, Michael (Hg.) 2012: Zur Gewaltsoziologie von Georges Bataille. Leipzig: 
Universitätsverlag 

Zizek, Slavoj 2008: Violence. Six Sideway Reflections. London: Profile Books 

Zuckerhut, Patricia 2010: Von der Gewaltdebatte in Anthropologie und 
Sozialwissenschaften hin zu einer feministischen Analyse geschlechtlich konnotierter 
Gewalt. Zeitschrift für Ethnologie, Bd. 135, H. 2 (2010), pp. 275-304. 

 

 

Prof. Dr. Thomas Reinhardt 

PROF. DR. FRANK HEIDEMANN, PROF. DR. THOMAS REINHARDT 

Vorlesung 

Film- und Medienanthropologie 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (L), Raum L 155 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12160 
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Kommentar: 

Die Medienanthropologie ist ein junges und bislang erst in Ansätzen definiertes 
Forschungsfeld. Sie untersucht den Umgang von Menschen mit Medien ebenso wie die 
vielfältigen Prägungen, die der Mensch durch Medien erfährt. Medien und Mediennutzung 
sind in einer ethnologischen Betrachtungsweise stets vor dem Hintergrund 
gesellschaftlicher Praktiken zu sehen. Medientheorien sind daher ein Stück weit immer 
auch Kulturtheorien. 
 
In der ersten Semesterhälfte wird die Geschichte des ethnologischen Films vorgestellt. 
Dabei wird der Bezug zwischen Theoriebildung und Filmstrategie hergestellt und die 
gegenseitige Befruchtung von visueller und textlicher Repräsentation thematisiert. 
Diskutiert werden die Werke von John Marshall, Timothy Asch, John Marshall, Jean Rouch, 
Judith and David MacDougall sowie Michael Oppitz. In der zweiten Semesterhälfte wird der 
Medienbegriff in den Kontext allgemeiner Kulturtheorien gestellt und nach dem Verhältnis 
von Medien und Wirklichkeit gefragt. Welche Zugangswege zu unseren Gegenständen 
eröffnen uns unterschiedliche Medien? Wie funktioniert der Nexus zwischen der Welt und 
ihrer Repräsentation? Wie, schließlich, determinieren Medien das, was erkannt, gewusst 
und dargestellt werden kann? 

Zielgruppe: 

Die Teilnahme wird insbesondere in Kombination mit der Online-Übung Bild-Diskurse und 
dem Schwerpunkt Visuelle Ethnologie im Masterstudiengang Ethnologie empfohlen. 
 
 
PROF. DR. THOMAS REINHARDT 

Übung 

Wissenschaftliches Schreiben und Präsentieren 

2-stündig 

Gruppe 01 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 027 
Beginn: 03.06.2019, Ende: 22.07.2019 

Gruppe 02 

Do 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027 
Beginn: 06.06.2019, Ende: 25.07.2019 

Gruppe 03 

Do 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027 
Beginn: 06.06.2019, Ende: 25.07.2019 

Gruppe 04 

Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027 
Beginn: 06.06.2019, Ende: 25.07.2019 

Gruppe 05 

Mo 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027 
Beginn: 03.06.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12338 
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Kommentar: 

Die Befähigung zum wissenschaftlichen Schreiben entscheidet ganz wesentlich über Ihren 
Studienerfolg und Ihre späteren Berufsaussichten. Anders als andere Arten des Schreibens 
beschränkt sich das wissenschaftliche Schreiben nicht darauf, etwas bereits Erforschtes 
und Durchdrungenes einfach aufzuschreiben. Es ist vielmehr der Prozess des Schreibens 
selbst, in dem das Wissen einer Disziplin kontinuierlich konstruiert, produziert und 
weiterentwickelt wird. 

Neben der Einübung unterschiedlicher Präsentationsformen und einigen Computer-Basics 
werden vor allem konkrete individuelle Schreibprojekte im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen (idealerweise die Hausarbeit, die Sie im Modul P4 als Leistungsnachweis anfertigen 
müssen), an deren Beispiel Sie praktisch durch die einzelnen Schritte des 
wissenschaftlichen Arbeitens geführt werden. 

Literatur: 

- Beer, Bettina und Hans Fischer. 2009. Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der 
Ethnologie. Berlin: Reimer. 

- Eco, Umberto. 2007 (1977). Wie man eine wissenschaftliche Abschlussarbeit schreibt. 
Heidelberg: UTB. 

- Kruse, Otto. 2007. Keine Angst vor dem leeren Blatt: Ohne Schreibblockaden durchs 
Studium. Frankfurt/New York: Campus. 

 

PROF. DR. THOMAS REINHARDT 

Kolloquium 

Kolloquium für Examenskandidatinnen (Reinhardt) 

2-stündig 

Do 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 033 
Beginn: 06.06.2019, Ende: 25.07.2019 
 
Sa, 01.06.2019 9-18 Uhr c.t. 
Beginn: 01.06.2019, Ende: 01.06.2019,  
Oettingenstr. 67, Raum 027 

Belegnummer: 12165 

Kommentar: 

Im Kolloquium werden laufende Abschlussarbeiten vorgestellt und diskutiert. Daneben 
können alle Fragen rund um Themenfindung, Recherche, Eingrenzung der Fragestellung, 
Gliederung, Ausarbeitung und Schreibprozess besprochen werden. 

Zielgruppe: 

Eingeladen sind ausdrücklich TeilnehmerInnen, die sich noch in der Themenfindungsphase 
befinden und erst in einem der kommenden Semester ihre Arbeiten anmelden werden. 
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Dr. phil. Dr. scient. pth. Miriam Anders 

DR. DR. ANNE ANDERS 

Seminar 

Grundlagen der Tibetischen Medizin 

2-stündig, Amalienstr. 17, Raum A 105, 

Fr, 07.06.2019 10-18 Uhr c.t.  

Fr, 28.06.2019 12-18 Uhr c.t. 

Sa, 29.06.2019 12-18 Uhr c.t. 

Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t. 

Belegnummer: 12354 

Kommentar: 

In der Tibetischen Medizin werden drei Faktoren beschrieben, die eng mit 
unterschiedlichen Emotionskomplexen in Zusammenhang gebracht werden. Diese 
Kategorien dienen als konzeptionelle Grundlage für Diagnostik und Behandlung. Nach 
einer allgemeinen Einführung in diese Konzepte werden zentrale Diagnose- und 
Behandlungsmethoden wie auch Vorstellungen zur psychischen Gesundheit, die 
hauptsächlich im Zusammenhang mit einer der drei Hauptkategorien, rlung (Skt. vayu), 
beschrieben wird, vorgestellt. 

Diese Präsentation dient als eine Basis für die Ausarbeitung individueller Schwerpunkte je 
nach Interesse der Seminarteilnehmer/innen, die sie im zweiten Seminarteil in einem 
Referat auf der Grundlage ihres Studienfachs präsentieren. Neben einem Vergleich des 
Wissens mit aktuellen WHO Behandlungsstandards steht dabei dann aufgrund der 
Interdisziplinarität der Veranstaltung auch die Entwicklung eines Diskurses zwischen den 
einzelnen Fachperspektiven im Vordergrund. 

Erwartet werden neben den in den jeweiligen Studiengängen vorgesehenen 
Leistungsnachweisen die Bereitschaft zur aktiven Teilnahme und ein Referat. 

Literatur: 

Zu Beginn der Veranstaltung wird eine Literaturliste mit deutschsprachiger, 
englischsprachiger und tibetischsprachiger Fachliteratur zum Thema Tibetische Medizin 
zur Verfügung gestellt anhand derer Referatsthemen ausgesucht werden können.  

Dr. Valerie Hänsch 

DR. VALERIE HÄNSCH 

Proseminar und Übung 

Energie in Afrika – Technologien, Praktiken, Politik 

3-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 131, 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Di 12-14 Uhr c.t., 14-tägig ab 30.04.2019, Beginn: 30.04.2019, Ende: 23.07.2019 
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Belegnummer: 12347 

Kommentar: 

Ob Kohlekraftwerke, Staudämme oder Windkraftanlagen: Technologien und 
Ressourcennutzung zur Energiegewinnung erleben derzeit einen enormen Boom in Afrika, 
der von vielschichten soziokulturellen und ökologischen Veränderungen begleitet ist. 
Ökomischer Aufschwung, gesellschaftliche Transformationen, extraktive Industrien und 
Urbanisierungsprozesse haben den Energiebedarf erhöht. Die Energieversorgung ist jedoch 
ungleich verteilt; ländliche Gebiete sind oft nicht in Versorgungsnetze integriert und für 
städtische Endnutzer*innen ist die Energieversorgung oft zu teuer oder zu unregelmäßig. 
Die Weltbank diagnostiziert mehr als 20 afrikanischen Ländern eine „Energiekrise“. Im 
Kontext von globalen Klimawandel setzen viele Regierungen, entwicklungspolitische 
Akteure und Geldgeber wie die Weltbank auf erneuerbare Energien als Alternative zu 
fossilen Brennstoffen. Der Bau von Großprojekten und Energieinfrastrukturen ist jedoch 
gesellschaftlich umstritten. Von großen sozio-technischen Systemen wie Staudämmen bis 
zu Solaranlagen betrachten wir in dem Seminar verschiedene Methoden der 
Energiegewinnung. Anhand von Ethnographien setzen wir uns mit ökologischen, 
politischen und sozialen Prozessen und Dimensionen der Energieerzeugung, Verteilung- 
und Nutzung in verschiedenen afrikanischen Ländern auseinander, um den Energiewandel 
analytisch zu erschließen. Das Seminar setzt wöchentliche Lesebereitschaft voraus. 

In den an das Seminar anschließenden Übungen werden Themen vertieft und in 
Gruppenarbeit verschiedene Fallbeispiele der Energieversorgung recherchiert und 
diskutiert. 

Literatur: 

Gupta, Akhil: “An Anthropology of Electricity from the Global South”. Cultural 
Anthropology, 30 (4): 555–568. 

 

DR. VALERIE HÄNSCH 

Übung 

Forschungspraktikum individuelle Projekte (Teil II) 

2-stündig 

Fr, 26.04.2019 10-12 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 027 
 
Fr, 03.05.2019 10-14 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 131 
 
Fr, 10.05.2019 10-14 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 131 
 
Fr, 24.05.2019 10-17 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 131 
 
Fr, 28.06.2019 10-17 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 131 

Belegnummer: 12388 
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Kommentar: 

Das Seminar schließt an die Forschungsvorbereitung aus dem Wintersemester 2018/19 an. 
Nachdem die Teilnehmenden in den Semesterferien ihre Forschungsprojekte durchgeführt 
haben, geht es nun um die Auswertung der Forschungen. Zunächst werden wir Vorgehen 
und Methoden der Auswertung besprechen, anschließend werden die 
Forschungsergebnisse vor und zur Diskussion gestellt und in Form von 
Forschungsberichten festgehalten.  

 

Paul Hempel, M.A. 

PAUL HEMPEL 

Übung 

Praktikumsnachbereitung 

1-stündig, Oettingenstr. 67, Raum L155 

Mi, 15.05.2019 18-20 Uhr c.t. 

Mi, 22.05.2019 18-21 Uhr c.t., 

Belegnummer: 12391 

Kommentar: 

In dieser Veranstaltung reflektieren wir die fachlichen und persönlichen Erfahrungen, die 
während des Praktikums gesammelt wurden im Hinblick auf die zukünftige Berufs- und 
Studienplanung. 

Die Teilnehmer beteiligen sich an der Gestaltung der Praxis-/ und Infoabende und geben 
dort Ihre Erfahrungen an Studierende weiter, die noch einen Praktikumsplatz suchen. 

 

PAUL HEMPEL, UNIV.PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Übung 

Praxisabende - Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern 

1-stündig 

Belegnummer: 12171 

Kommentar: 

Was kommt nach dem Studium? Ethnologinnen und Ethnologen sind in vielen 
Arbeitsfeldern tätig, nicht nur in den klassischen Arbeitsbereichen Wissenschaft und 
Forschung und Museum. Um Einblicke in die Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten zu 
geben, veranstaltet das Institut gemeinsam mit der Fachschaft jedes Semester verschiedene 
Praxisabende. Als Referenten kommen Ethnologinnen und Ethnologen, die in ganz 
unterschiedlichen Feldern arbeiten. Sie stellen ihre Berufsbiographie vor, vermitteln einen 
Überblick über ihr Arbeitsfeld, geben Tipps für Qualifikation und Fortbildung und stehen 
vor allem für die Fragen der Studierenden zur Verfügung. 
Neben dem Praxisabend werden an einzelnen Terminen Informationsabende zur 
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Praktikumsplanung und -suche angeboten. 

 

Dr. Henry Kammler 

DR. HENRY KAMMLER 

Proseminar und Übung 

Einführung in die Ethnologie des indigenen Nordamerika 

3-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 131, 

Mi 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Mi 12-14 Uhr c.t., 14-tägig ab 01.05.2019, Beginn: 01.05.2019, Ende: 24.07.2019 

Belegnummer: 12343 

Kommentar: 

Auf dem nordamerikanischen Subkontinent findet sich eine große Vielfalt an Naturräumen, 
von den tropischen Sümpfen Floridas bis zu den Eiswüsten der Arktis, den trockenen 
Hochebenen Nordmexikos bis zu den gemäßigten Nebel-Regenwäldern an der Pazifikküste 
Alaskas. Entsprechend vielgestaltig waren die Kulturen der Erstbesiedler des Erdteils, die 
auf Deutsch Indianer und Eskimos genannt werden. 

Gerade in der Auseinandersetzung mit den indigenen Kulturen Nordamerikas profilierte 
sich die Ethnologie in ihrer Frühzeit als eigenständiges Fach. Viele Impulse und 
Theorieansätze gingen von hier aus, sei es zu Fragen von Raum- und Ressourcennutzung 
bei Wildbeutern und Bodenbauern, zu Kosmologie und Geheimbundwesen, zu Vor- und 
Frühformen des Staates, der Entstehung der Landwirtschaft, zur Genderforschung und 
anderen. Auch die dicht dokumentierte Geschichte der kolonialen Expansion und der 
Akteure auf beiden Seiten ist ein wichtiger Auslöser für Forschung über interkulturelle 
Dynamiken. Nicht zuletzt sind die indigenen Nordamerikaner mit ihrem Erfahrungsschatz 
zu Autonomierechten, ihrer Medienkompetenz und ihren Institutionen im Bildungs- und 
Kultursektor Vorreiter einer (pan-)indigenen Moderne und einer globalen Vernetzung 
autochthoner Völker. 
  

DR. HENRY KAMMLER 

Sprachunterricht 

Ditidaht Language & Culture (Vancouver Island, Canada) 

4-stündig 

Di 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007, 
Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
 
Do 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 131, 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12381 
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Kommentar: 

Ditidaht (Diidiitidq) is the traditional language of two contemporary indigenous 
communities on the southwest coast of Vancouver Island in British Columba: the Ditidaht 
(formerly: Nitinaht) and Pacheedaht First Nations. Their closest linguistic and cultural 
relatives are the Makah in Washington State and the Nuu-chah-nulth First Nations. The 
three of them constitute the southern branch of the Wakashan language family and are 
remotely related to Northern Wakashan, i. e. the Kwakiutl (Kwakwak<u>a</u>’wakw) and 
their neighbours to the north. Based on language materials developed by community 
members, the course will provide an introduction to the highly complex, polysynthetic and 
agglutinative Ditidaht language as well as to their traditional and contemporary culture as 
part of the wider Northwest Coast culture area. While there is a relatively successful K-12 
language programme at Ditidaht School operated by the tribe, Diidiitidq remains a critically 
endangered language with less than 10 self-identified fluent speakers out of an ethnic 
population of c. 2,000 members. 

Literatur: 

Main course material: John ƛ’iˑšal Thomas & Thom Hess (1981): Introduction to Nitinaht 
Language and Culture. Victoria, BC: University of Victoria [out of print, copy provided by 
instructor]. 
 

DR. HENRY KAMMLER 

Sprachunterricht 

Nahuatl 2 (Guerrero, Mexiko) (III+IV) 

4-stündig 

Di 18-20 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007, 
Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
 
Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Raum C 003, 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12383 

Kommentar: 

Der Kurs baut auf den im Wintersemester angebotenen Teilen Nahuatl 1 (I+II) auf. 
Sprachpraktischer Schwerpunkt ist die Erweiterung der kommunikativen Möglichkeiten der 
Teilnehmenden in ländlichen und urbanen Interaktionssphären. Wir werden uns auch mit 
Aspekten der Zweisprachigkeit und der Sprach- und Bildungspolitik in Mexiko befassen. 
Grammatisch geht es u. a. um die komplexen Phänomene der Objektinkorporation, der 
sprachlichen Raumorientierung (Deixis) und um das Aspektsystem in Nahuatl. 

Bemerkung: 

Kursmaterialien werden vom Kursleiter entwickelt & per LMU Teams zur Verfügung 
gestellt. 
  

DR. HENRY KAMMLER 

Sprachunterricht 

Quechua 2 (III+IV) 
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4-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 131, 

Mi 16-18 Uhr c.t., wöchentlich 
Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 
 
Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12384 

Kommentar: 

Der Kurs baut auf dem im Wintersemester angebotenen Kurs Quechua 1 (I+II) auf. 
Sprachpraktischer Schwerpunkt ist die Erweiterung der kommunikativen Möglichkeiten der 
Teilnehmenden in verschiedenen Interaktionssphären und eine Auseinandersetzung mit 
volkstümlichem Erzählgut, wie auch Quechua Schulbuchtexten der zweisprachigen 
Schulbildung (educación intercultural bilingüe). Zu behandelnde grammatische Phänomene 
sind die Satzmodi, Evidenzialität und komplexere syntaktische Konstruktionen (Subjekt-
Objekt-Kombinationen am Verbstamm). Zusätzliches vergleichendes Material soll den 
Einstieg in die dem Cusqueño sehr nah verwandten bolivianischen Mundarten des Quechua 
ermöglichen. 

Bemerkung: 

Kursmaterialien werden vom Kursleiter entwickelt & per LMU Teams zur Verfügung 
gestellt. 
 

DR. HENRY KAMMLER 

Sprachunterricht 

Nuu-chah-nulth language digital course development 

4-stündig 

Belegnummer: 12385 

Kommentar: 

This is a project format, prospective participants must demonstrate a successful 
participation in Nuu-chah-nulth modules 1 through 4. 
 

 

DR. HENRY KAMMLER 

Kolloquium 

Kolloquium für ExamenskandidatInnen (Kammler) 

1-stündig 

Mo 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 003, 

Beginn: 29.04.2019, Ende: 15.07.2019 

Belegnummer: 12367 
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Kommentar: 

Der Fortgang der Abschlussarbeiten wird in regelmäßigen Abständen hinsichtlich 
inhaltlicher, methodischer und stilistischer Fragen gemeinsam diskutiert. Es geht dabei 
nicht nur um intellektuelle Anregungen, sondern auch um gemeinschaftliches Arbeiten und 
Motivationsbegleitung. 

Das Kolloquium ist für alle Examenskandidat|inn|en offen. Wer unter meiner Betreuung die 
BA-Arbeit schreiben möchte, lässt mir bitte bis zwei Wochen vor Anmeldeschluss ein 
kurzes (1,5–2 Seiten) Exposé zukommen, das folgende Punkte enthalten sollte: 1) Thema + 
Abstract (Relevanz, Machbarkeit), 2) vorläufige Literaturliste, 3) „Plan B“ (Alternativthema, 
falls die Realisierbarkeit der ersten Themen-Priorität in Frage steht). 

 

Dr. Juliane Müller 

DR. JULIANE MÜLLER 

Kolloquium 

Refugee Scholars Forum - Humanities and Social Sciences 

2-stündig 

Di, 23.04.2019 16-18 Uhr c.t., Oettingenstr. 67, Raum 165, 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Belegnummer: 12173 

Kommentar: 

Das Refugee Scholars Forum ist eine offene Plattform: Hier treffen sich wissenschaftlich 
interessierte Geflüchtete, Studierende und MitarbeiterInnen am Institut für Ethnologie, um 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen. Wir laden alle Interessierte herzlich zu Vorträgen, 
Diskussionen und Exkursionen ein.  

DAS ERSTE TREFFEN FINDET AM DIENSTAG, DEN 23. APRIL 2019 STATT. 

 

 

Dr. Miriam Remter 

DR. MIRIAM REMTER 

Seminar 

Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie (Teil I) 

2-stündig 

Di 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 027, 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Belegnummer: 12530 
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Kommentar: 

Im Rahmen des Forschungsmoduls werden Studierende mit einer Schwerpunktsetzung in 
der Visuellen Ethnologie ihre Forschungsprojekte konzipieren und inhaltlich und 
methodisch ausarbeiten. Vor dem Hintergrund ethnologischer Theorien werden wir uns mit 
audiovisuellen Medien auseinandersetzen und lernen, diese praktisch und forschend 
einzusetzen. Fragen der Repräsentationsmacht, Autorenschaft und Ethik werden wir in 
Bezug auf die Besonderheiten und Möglichkeiten filmischer Ästhetik, Dramaturgie und 
Montage diskutieren und die Projekte der jeweiligen Gruppen konzeptionell verorten. Die 
Seminarinhalte können entsprechend der geplanten Forschungsthemen an die Bedürfnisse 
der Gruppen angepasst werden. Als theoretische Basis dient das Seminar “Grundlagen 
ethnologischer Filmtheorie” - die erfolgreiche Teilnahme an diesem Seminar wird 
vorausgesetzt. 

In der begleitenden Übung werden Kamera- und Tontechnik vermittelt und erste 
Übungsdrehs stattfinden. 

Die im Verlauf des Semesters konzeptualisierten Themen werden in den Semesterferien 
filmisch erforscht und umgesetzt, die Montage und Postproduktion findet im folgenden 
Wintersemester statt. 

 

Jeannine-Madeleine Fischer, M.A. 

JEANNINE-MADELEINE FISCHER, UNIV.PROF. DR. MAGNUS TREIBER 

Übung 

Beobachtung und ethnografisches Interview 

2-stündig 

Gruppe 01 

Di 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 027, Fischer 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Gruppe 03 

Mi 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027, Treiber 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Gruppe 04 

Mi 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Raum 027, Treiber 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Gruppe 02 

Di, 23.04.2019 14-16 Uhr c.t., Raum 131, 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.04.2019 

Belegnummer: 12350 

Kommentar: 

Thema: Berufswelten 

„Beerta begann erneut zu tippen, langsam, als bekäme er die Buchstaben nur mit Mühe aus 
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der Maschine heraus. In die Stille hinein sagte er, mit den Augen auf dem Papier, die 
Hände auf den Tasten: ‚Ich bin ein Nichts. Mein ganzes Leben war sinnlos. Alles, was ich 
getan habe, ist sinnlos und erbärmlich‘[.]“ (J.J. Voskuil: Das Büro. Bd. 1, Direktor Beerta. 
München 2012: 270) 

Aufbauend auf die Vorlesung zur ethnologischen Feldforschung werden in der Übung 
empirische Forschungsmethoden praktisch erprobt. In Kleingruppen wählen die 
Studierenden ein Forschungsthema, erarbeiten sich einen Zugang zum Feld, grenzen eine 
Forschungsfrage ein und machen erste Forschungserfahrungen mit teilnehmender 
Beobachtung und weiteren Methoden. Basierend darauf bereiten sie einen 
Interviewleitfaden vor und führen Interviews durch. Die Forschungsergebnisse werden 
anschließend präsentiert.  Eine kurze Vorbereitung auf den Kurs ist die Voraussetzung zur 
Teilnahme. Zwischen den Terminen findet selbständige Forschung statt.  

Forschungsaufgaben: 

Vor Seminarbeginn muss eine selbständige Vorrecherche zu einem möglichen Thema 
stattgefunden haben. Ein Thema sollte leichten Zugang und mehrere Feldbesuche erlauben 
und idealerweise auch die eigene Teilnahme ermöglichen. Zur ersten Sitzung ist eine erste 
Themenskizze mitzubringen, die Zugangsmöglichkeiten und erste Kontaktaufnahme 
einschließt. Im Kurs werden die Themen dann besprochen, ausgewählt und Arbeitsgruppen 
zugeordnet. 

Die Leitfrage lautet: Was macht man da - und was macht das mit einem? 

Voraussetzungen: 

Der Besuch der Vorlesung ‘Ethnologische Feldforschung’ wird als Voraussetzung 
empfohlen. 

 

Irma Allen, M.A. 

IRMA ALLEN 

Seminar 

Anthropology and the AnthropoScene 

2-stündig 

Mi 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 165, 

Beginn: 24.04.2019, Ende: 24.07.2019 

Belegnummer: 12355 

Kommentar: 

‘The Anthropocene is now inescapable, and is doing good work, but it makes me seriously 
angry at the same time.’ - Donna Haraway, Anthropologists are Talking – About the 
Anthropocene, Ethnos 81 (3): 539 

The ‘anthropocene’ is the proposed term for a newly-designated geological era in which the 
human species has become so powerful an agent of global environmental change that 
traces of human activity are now irreversibly written into the geological record. In this 
course we will examine the concept of the ‘anthropocene’ from a critical perspective, 
reflecting on the role of anthropology as a discipline and practice at this juncture. The 
complex ‘scene’ of deeply entangled relations between humans and the environment that 
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the anthropocene sets the stage for has animated anthropology in new ways, reviving old 
debates about the meaning of the ‘anthropos’ (the human) and breaking the binary of 
nature and culture so that new anthropological encounters with, for example, 
naturecultures and posthuman, or multi-species, worlds can emerge. It has also generated 
much debate and critique regarding its utility, relevance and ethico-political consequences. 
We will thus consider the by-now widespread concept of the anthropocene (and its many 
scenes) from different angles – as a de-politicizing, world-swallowing narrative; an 
invitation for creative hope and experimentation; a ‘poisonous gift’ (Latour 2017);  a 
powerful convener of trans-disciplinary thinking; a buzzword or fad; a ‘science fiction’ 
(Swanson et al. 2015) figure that enables alternate ways of imagining, seeing and doing; or, 
simply, a cover up for global injustice. 

In particular, we will look at the methodological, analytical, ethical and political 
contributions anthropology is best placed to make to the scene of the anthropocene. How 
are anthropologists beginning to critically engage with, research, and interrogate it and 
with what implications for the discipline? We will reflect on the anthropocene’s political, 
social, ethical, intellectual, emotional, and affective implications, as well as on our own 
subjective positionality within, and response to, the idea as students and researchers, 
through a broad range of literature and materials, from traditional academic articles and 
book chapters, to blogs, film, audio, and artistic projects. By the end of the course you will 
be able to decide for yourself how you choose to engage with the anthropocene from an 
anthropological perspective, and be able to conceptualize how you might go about 
conducting anthropocene-inspired, or (as Haraway might have it in the introductory quote) 
aggravated, research. 

There will be some group work and a field trip (TBC), including the opportunity to carry out 
a small ethnographic research project on an anthropocenic theme of your choice. 

 

 

Lisa Burger, B.A. 

LISA BURGER 

Tutorium 

Tutorium Politikethnologie 

2-stündig 

Do 10-12 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 067, 
Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12340 

Bemerkung: 

Begleitendes Tutorium zum gleichnamigen Grundkurs. Die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung ist freiwillig. 

Anmeldung/Belegungsfristen: 

LSF - Belegung nur über das Vorlesungsverzeichnis möglich. 
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Agnes Chao Ilongo-Baier, M.A. 

M.A. AGNES CHAO ILONGO-BAIER 

Sprachunterricht 

Kiswahili II 

2-stündig 

Fr 12-14 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007, 
Beginn: 26.04.2019, Ende: 26.07.2019 

Belegnummer: 12167 

Kommentar: 

Der Kurs baut auf den Kurs Kiswahili I vom WiSe auf. Er bietet die Möglichkeit, die dort 
erworbenen Sprachkentnisse zu vertiefen. Dabei wird vermehrt die Konversation in 
Alltagssituationen eingeübt, z.B. auf dem Markt, beim Hotel suchen, auf der Reise, im 
Restaurant, etc. 
 

M.A. AGNES CHAO ILONGO-BAIER 

Sprachunterricht 

Kiswahili IV 

2-stündig 

Fr 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007 
Beginn: 26.04.2019, Ende: 26.07.2019 

Belegnummer: 12382 

Kommentar: 

für Fortgeschrittene: diverse Übungen nach Kiswahili III 
 
 

Dr. Reinhard Kapfer 

DR. REINHARD KAPFER, DR. WERNER PETERMANN 

Lektürekurs 

Ethnologie und Sciencefiction 

2-stündig 

Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 033, 

Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12366 

Kommentar: 

Wenn in einer Definition der American Anthropological Association das Fach Anthropology 
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als das „Studium der Menschen in Vergangenheit und Gegenwart“ erklärt wird, so vermisst 
man, wie schon Margaret Mead (1978) festgestellt hat, das Interesse an der Zukunft. 

Geraume Zeit später hat die AAA dann einen jährlichen Preis für Anticipatory Anthropology 
ausgeschrieben, um ihren „Tempozentrismus“ (Robert Textor) wieder gutzumachen. 

Den gemeinsamen Nenner von Ethnologie und Sciencefiction sehen wir darin, dass beide 
Fachgebiete, wenn sie gut (gedacht und geschrieben) sind, die Möglichkeiten des 
Menschseins in seinen vielen Facetten erweitern und damit bereichern können. Andere 
Welten/Gesellschaften und Kulturen/ Religionen, Ontologien, Fragen der Kommunikation, 
Identität, etc., es gibt so viele gemeinsame Themen - nicht zuletzt die literarische 
Repräsentation. 

Seit der Writing-Culture-Debatte wissen wir, dass auch Ethnografien durch literarische 
Erzählkonventionen geprägt sind, die wiederum individuellen Perspektiven auf die 
Wirklichkeit entsprechen. Ethnografen, Ethnologen schreiben Literatur. Die scharfe 
Dichotomie zwischen Fakt(izismus) und Fiktion(alität) verdankt sich einem positivistischen 
Wissenschaftskonzept, das überholt ist und sich in vieler Hinsicht als kontraproduktiv 
erwiesen hat. 

Der Anthropologe Symmes C. Oliver (Ecology and Continuity as Contributing Factors in the 
Social Organization of the Plains Indians, 1962; The Discovery of Anthropology, 1981), der 
als Chad Oliver Sciencefiction schrieb: “I like to think that there’s a kind of feedback … that 
the kind of open-minded perspective in science fiction has made me a better 
anthropologist. And on the other side of the coin, the kind of rigor that anthropology has, 
conceivably made me a better science fiction writer.” 

Die drei Schritte: Begegnung – Verstehen – Beschreibung können auf die Sciencefiction 
genauso  angewendet werden wie auf die Ethnologie. In beiden Bereichen gilt: 
Außergewöhnliche (fremde, unbekannte) Realitäten rufen nach außergewöhnlichen 
(experimentellen, unerprobten) Formen von Realismus beim Schreiben. Das trifft in 
stärkerem Maße auf die Ethnologie zu als auf die Sciencefiction. Warum sich nicht 
inspirieren lassen … von Ursula Le Guin, Octavia Butler, Kim Stanley Robinson und so 
manch anderen? 

Voraussetzung für die Teilnahme ist die Vertrautheit mit Sciencefiction-Literatur. 

Literatur: 

Stover, Leon, E., “Anthropology and Science Fiction”, Current Anthropology, Vol. 14, No. 4 
(Oct. 1973), pp. 471-474. 

Samuel, Geoffrey, “Inventing Real Cultures: Some Comments on Anthropology and Science 
Fiction. Parts 1 & 2” [http://users.hunterlink.net.au/~mbbgbs/Geoffrey/invent.html] (1978). 

 Fayad, Mona, “Aliens, androgynes, and anthropology: Le Guin’s critique of representation 
in The Left Hand of Darkness”, Mosaic: A Journal for the Interdisciplinary Study of 
Literature. Vol. 30, Iss. 3 (Sep. 1997), Winnipeg. 

Collins, Samuel Gerald, “Sail On! Sail On!: Anthropology, Science Fiction, and the Enticing 
Future”, Science Fiction Studies, Vol. 30, No. 2 (July 2003). 

Ursula K. Le Guin, Die linke Hand der Dunkelheit, München 2014. 

dies., Is Gender Necessary? Redux, in: dies., Dreams Must Explain Themselves, London 
2018. 

 Kim Stanley Robinson, New York 2140, München 2018. 

 Octavia E. Butler, Die Parabel vom Sämann, München 1999. 

dies., Xenogenesis-Trilogie, München 1999ff. 
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Dr. Wolfgang Kapfhammer 

DR. WOLFGANG KAPFHAMMER 

Proseminar und Übung 

Lebenswelten Amazoniens. Ein interaktives Regionalseminar 

3-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 027, 

Di 16-18 Uhr c.t., wöchentlich, Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 
Di 18-20 Uhr c.t., 14-tägig ab 30.04.2019,  
Beginn: 30.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Belegnummer: 12345 

Kommentar: 

Das Seminar wird zum einen in ganz klassischer Weise eine regionale Einführung in die 
Kultur(en) des Amazonasgebiets und seiner indigenen, mestizischen, afro-indigenen, 
ländlichen und städtischen Lebenswelten bieten, 

Neben allgemeinen Fragestellungen zu einer Soziodiversität, die jüngst in Brasilien wieder 
vermehrt unter politischen Druck gerät, werden wir diesmal das Augenmerk insbesondere 
auf die Entwicklung einer „Antropologia INDÍGENA“ richten, also einer Ethnologie, die in 
einem spannenden Perspektivwechsel von den Indigenen selbst betrieben wird. 

All diese Fragen werden wir nicht nur uns selbst, sondern vor allem auch Menschen aus der 
Region stellen. In einzelnen Sitzungen werden wir per Skype-Schaltung mit Angehörigen 
eines Postgraduierten-Programms des anthropologischen Instituts der Universität Manaus, 
Hauptstadt des brasilianischen Bundesstaates Amazonas, sowie VertreterInnen des Centro 
de Medicina Indígena, einer von Indigenen aus dem Oberen Rio-Negro-Gebiet 
unterhaltenen kulturellen und medizinischen Begegnungsstätte, konferieren.   

Wie die Erfahrung  der vorangegangenen Versuche einer solchen interaktiven 
Zusammenarbeit zeigten, liegt der Reiz eines solchen Dialogs nicht zuletzt darin, dass 
unsere amazonischen GesprächspartnerInnen die Agenda selbst in die Hand nehmen und 
uns zu einem wohltuenden Perspektivwechsel ermuntern. 

Bemerkung: 

In Zusammenarbeit mit dem Núcleo de Estudos da Amazônia Indígena, PPGAS, der 
Universidade Federal do Amazonas (UFAM), Manaus; Ltg. Prof. Dr. Gilton Mendes 
(http://www.neai.ufam.edu.br/). 
 
 

Sarah Kluge 

SARAH KLUGE 

Tutorium 

Tutorium Wirtschaftsethnologie 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 065, 
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Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12341 

Bemerkung: 

Begleitendes Tutorium zum gleichnamigen Grundkurs. Die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung ist freiwillig. 

Anmeldung/Belegungsfristen: 

LSF - Belegung nur über das Vorlesungsverzeichnis möglich. 
 
 

Dr. Tanja Kubes 
 
Dr. TANJA KUBES 

Seminar 

Post- und Transhumanismus: Von Menschen, Cyborgs und Robotern 

2-stündig 

Fr, 26.04.2019 12-14 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 131 
 
Fr, 17.05.2019 12-18 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 027 
 
Fr, 07.06.2019 12-18 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 131 
 
Fr, 21.06.2019 12-18 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 027 
 
Fr, 12.07.2019 12-18 Uhr c.t., 
Oettingenstr. 67, Raum 027 

Belegnummer: 12361 

Kommentar: 

In unserer heutigen Gesellschaft verschmelzen Menschen und Technik immer mehr. Im 
Zuge der fortschreitenden Technisierung und Selbstoptimierung (Human Enhancement) 
durch Nano-, Bio-, Informations- und Kognitionstechnologie, etc. stellt sich die Frage: 
Wieviel Technik und wieviel Modifikation ist zulässig, bevor der Mensch aufhört „Mensch“ 
zu sein? Werden durch die Anwendung solcher Technologien überkommene 
Kategorisierungen und Grenzziehungen hinfällig? Kann die Mensch-Technik-Interaktion 
zwischenmenschliche Beziehungen bereichern oder gar ersetzen (Avatar als Freund*in, 
Sexroboter als Partner*in etc.)? Und was bedeutet das für Individuum und Gesellschaft? 
Werden hier Utopien oder Dystopien konstruiert? 

Das Seminar setzt sich aus ethnologischer, soziologischer und Genderperspektive mit 
Selbstoptimierungsstrategien und technischen Modifikationen am menschlichen Körper 
auseinander und diskutiert, inwieweit technische Innovationen dazu beitragen können, 
starre Grenzen (race, class, gender, etc.) und Dichotomien (Natur/Kultur etc.) aufzulösen 
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und Diversität zu stärken. 

Neben einer allgemeinen Einführung in die philosophische Richtung des Post- und 
Transhumanismus werden drei Themenkomplexe behandelt: I) Science-Fiction, II) Virtuelle 
Räume, III) Roboter und Assistenzsysteme. 

Themenkomplex I: Science-Fiction 

Bei der Darstellung von Akteur*innen in der SF (Film, Videospielen, Literatur,etc.) wird 
größtenteils auf stereotype Inszenierungspraxen zurückgegriffen. Oft werden gewohnte 
Rollenbilder übernommen und in sexistischer Weise verhandelt. Gerade das Genre der SF 
bietet jedoch die Chance, die Grenzen einer konstruierten Geschlechterbinarität zu 
überwinden und Körper, Geschlecht, Menschen und Maschinen jenseits dichotomer 
Kategorien zu konstruieren. Der erste Themenkomplex setzt sich daher aus ethnologischer 
und genderspezifischer Perspektive damit auseinander, wie Körper und Geschlecht in der 
SF konstruiert wird und welche Darstellungsressourcen, Geschlechterrollenbilder und 
Machtpositionen in welcher Art und Weise eingesetzt werden. 

Themenkomplex II: Virtuelle Räume 

In virtuellen Räumen können Welten neu gestaltet und tradierte Konzepte außer Kraft 
gesetzt werden. Geschlecht, Körper und Raum könnten dort von Grund auf neu verhandelt 
werden. Trotz der Möglichkeit einer freien und phantasievollen Gestaltung von Avataren 
und alternativen Sozialgefügen werden bekannte hegemoniale Muster in virtuelle Welten 
übertragen und wird die Chancen für Diversität nicht ausgeschöpft. Können bestehende 
Geschlechts- und Körperdefinitionen in virtuellen Welten für Uneindeutigkeit geöffnet 
werden, oder bleiben bestehende Körpergrenzen bestehen? Sind Zuordnungen wie 
Geschlecht, Alter, Körper, ethnische Herkunft, etc. Auslaufmodelle? Der zweite 
Themenkomplex beschäftigt sich an Hand ausgewählter Beispiele mit der Tradierung und 
Auflösung von westlich geprägten Oppositionspaaren (Mann/Frau, Mensch/Maschine, 
Natur/Kultur, etc.) in virtuellen Räumen und diskutiert Möglichkeiten und Grenzen. 

Themenkomplex III: Roboter und Assistenzsysteme 

Humanoide Roboter sind Maschinen, die dem Menschen nachempfunden sind. 
Bewegungsabläufe, Erscheinungsbild und Verhalten orientieren sich jedoch nicht an 
menschlicher Vielfalt, sondern an prototypischen Idealisierungen. Während weiblich 
definierte und konstruierte humanoide Roboter meist einer technisierten Barbiepuppe 
gleichen (u.a. Sexroboter), werden männlich konnotierte Roboter mit typisch maskulinen 
Attributen ausgestattet. Dasselbe gilt für die meisten Assistenzsysteme (Siri, Alexa, etc.). Im 
dritten Themenkomplex werden humanoide Roboter und Assistenzsysteme aus 
Genderperspektive auf stereotype dichotome Darstellungsressourcen und Verhaltensarten 
analysiert. Zudem soll überlegt werden, wie bei der Konstruktion und Entwicklung 
Dichotomien und Essentialisierungen aufgelöst werden könnten. 

  

Teilnahmevoraussetzung: 

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft zur intensiven 
Auseinandersetzung mit deutschen und englischen Texten, Freude an thematisch 
orientierter Recherchetätigkeit wie auch selbst-reflexive und aktive Mitarbeit im Unterricht. 
Zudem wird erwartet, sich in einer Kleingruppe auf einen Themenkomplex zu spezialisieren 
(Expert*innengruppen) und das angeeignete Wissen in einem Vortrag zu vermitteln und 
relevante Fragen zur Diskussion zu stellen. 

Literatur: 

- Balsamo, Anne: Technologies of the Gendered Body. Reading Cyborg Women. Duke 
University Press, Durham. 

- Gehlen, Arnold: Der Mensch. Seine Natur und seine Stellung in der Welt. Aula-Verlag, 
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Wiesbaden. 1986. 
- Haraway, Donna: Die Neuerfindung der Natur. Primaten, Cyborgs und Frauen. 

Campus-Verlag, Frankfurt am Main. 1995. 
- Levy, David. Love and sex with robots: The evolution of human-robot relationships. 

New York. 2009. 
- Plessner, Helmut: Die Stufen des Organischen und der Mensch. Einleitung in die 

Philosophische Anthropologie. de Gruyter, Berlin. 1975. 
- zur Nieden, Andrea: GeBorgte Identität. Star Trek als kulturindustrielle 

Selbstversicherung des technisierten Subjekts. Carla-Verlag, Freiburg im Breisgau. 
2003. 

 
 

Irini Körber 

IRINI KÖRBER 

Übung 

Technik-Einführung Kamera und Ton 

1-stündig 

Fr, 10.05.2019 9-18 Uhr c.t., Oettingenstr. 67, Raum 161, 

Sa, 11.05.2019 9-18 Uhr c.t., Raum 161, 

Sa, 18.05.2019 9-18 Uhr c.t., Raum 123 

Belegnummer: 12687 

Kommentar: 

Die begleitende Übung zur Forschungsvorbereitung im Schwerpunkt Visuelle Ethnologie 
vermittelt technische Kenntnisse in Kamera-, Ton- und Lichtgestaltung, mit Bezugnahme 
zum Filmschnitt. Zwischen und nach den Blockterminen führen die Studierenden 
selbständig Übungsdrehs durch, die im Seminar gemeinsam reflektiert werden. 

Anmeldung/Belegungsfristen: 

Keine Belegung über LSF erforderlich. Die Anmeldung erfolgt automatisch mit dem 
Seminar “Forschungsschwerpunkt Visuelle Ethnologie”. 
 
 

Dr. Werner Petermann 

DR. REINHARD KAPFER, DR. WERNER PETERMANN 

Lektürekurs 

Ethnologie und Sciencefiction 

2-stündig 

Do 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum 033, 

Beginn: 25.04.2019, Ende: 25.07.2019 

Belegnummer: 12366 
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Kommentar: 

Wenn in einer Definition der American Anthropological Association das Fach Anthropology 
als das „Studium der Menschen in Vergangenheit und Gegenwart“ erklärt wird, so vermisst 
man, wie schon Margaret Mead (1978) festgestellt hat, das Interesse an der Zukunft.  
 
Geraume Zeit später hat die AAA dann einen jährlichen Preis für Anticipatory Anthropology 
ausgeschrieben, um ihren „Tempozentrismus“ (Robert Textor) wieder gutzumachen. 

Den gemeinsamen Nenner von Ethnologie und Sciencefiction sehen wir darin, dass beide 
Fachgebiete, wenn sie gut (gedacht und geschrieben) sind, die Möglichkeiten des Mensch-
seins in seinen vielen Facetten erweitern und damit bereichern können. Andere Welten/ 
Gesellschaften und Kulturen/ Religionen, Ontologien, Fragen der Kommunikation, Identität, 
etc., es gibt so viele gemeinsame Themen - nicht zuletzt die literarische Repräsentation. 

Seit der Writing-Culture-Debatte wissen wir, dass auch Ethnografien durch literarische 
Erzählkonventionen geprägt sind, die wiederum individuellen Perspektiven auf die 
Wirklichkeit entsprechen. Ethnografen, Ethnologen schreiben Literatur. Die scharfe 
Dichotomie zwischen Fakt(izismus) und Fiktion(alität) verdankt sich einem positivistischen 
Wissenschaftskonzept, das überholt ist und sich in vieler Hinsicht als kontraproduktiv 
erwiesen hat. 

Der Anthropologe Symmes C. Oliver (Ecology and Continuity as Contributing Factors in the 
Social Organization of the Plains Indians, 1962; The Discovery of Anthropology, 1981), der 
als Chad Oliver Sciencefiction schrieb: “I like to think that there’s a kind of feedback … that 
the kind of open-minded perspective in science fiction has made me a better 
anthropologist. And on the other side of the coin, the kind of rigor that anthropology has, 
conceivably made me a better science fiction writer.” 

Die drei Schritte: Begegnung – Verstehen – Beschreibung können auf die Sciencefiction 
genauso angewendet werden wie auf die Ethnologie. In beiden Bereichen gilt: Außer-
gewöhnliche (fremde, unbekannte) Realitäten rufen nach außergewöhnlichen (experimen-
tellen, unerprobten) Formen von Realismus beim Schreiben. Das trifft in stärkerem Maße 
auf die Ethnologie zu als auf die Sciencefiction. Warum sich nicht inspirieren lassen … von 
Ursula Le Guin, Octavia Butler, Kim Stanley Robinson und so manch anderen? 

Voraussetzung für die Teilnahme ist die Vertrautheit mit Sciencefiction-Literatur. 

Literatur: 

Stover, Leon, E., “Anthropology and Science Fiction”, Current Anthropology, Vol. 14, No. 4 
(Oct. 1973), pp. 471-474. 

Samuel, Geoffrey, “Inventing Real Cultures: Some Comments on Anthropology and Science 
Fiction. Parts 1 & 2” [http://users.hunterlink.net.au/~mbbgbs/Geoffrey/invent.html] (1978). 

 Fayad, Mona, “Aliens, androgynes, and anthropology: Le Guin’s critique of representation 
in The Left Hand of Darkness”, Mosaic: A Journal for the Interdisciplinary Study of 
Literature. Vol. 30, Iss. 3 (Sep. 1997), Winnipeg. 

Collins, Samuel Gerald, “Sail On! Sail On!: Anthropology, Science Fiction, and the Enticing 
Future”, Science Fiction Studies, Vol. 30, No. 2 (July 2003). 

Ursula K. Le Guin, Die linke Hand der Dunkelheit, München 2014. 

dies., Is Gender Necessary? Redux, in: dies., Dreams Must Explain Themselves, London 
2018. 

 Kim Stanley Robinson, New York 2140, München 2018. 

 Octavia E. Butler, Die Parabel vom Sämann, München 1999. 

dies., Xenogenesis-Trilogie, München 1999ff. 
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Dr. Falko Zemmrich 

PD DR. JOSEF DREXLER, DR. FALKO ZEMMRICH 

Proseminar und Übung 

Anthropologie der Gewalt – ein internationales und interaktives Seminar in 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Jairo Tocancipá-Falla (Universidad del Cauca, 
Kolumbien) 

2-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 027 

Fr, 26.04.2019 16-20 Uhr c.t., 

Fr, 10.05.2019 16-22 Uhr c.t., 

Sa, 11.05.2019 14-20 Uhr c.t., 

Fr, 24.05.2019 16-22 Uhr c.t., 

Sa, 25.05.2019 14-20 Uhr c.t., 

Fr, 14.06.2019 16-22 Uhr c.t., 
 
Sa, 15.06.2019 16-20 Uhr c.t., Oettingenstr. 67, Raum 131 

Belegnummer: 12346 

Kommentar: 

Gewalt scheint eine anthropologische Grundkonstante zu sein und begleitet menschliche 
Gesellschaften bis auf den heutigen Tag. In unserem Seminar wollen wir uns Gewalt als 
gesellschaftlichem und kulturellem Phaenomen aus sozial- und kulturanthropologischer 
Perspektive nähern und dieses im internationalen, akademischen Austausch diskutieren. 
Nach einer Klärung des Gewaltbegriffs – was ist Gewalt, was verstehen wir unter Gewalt, 
wer spricht über Gewalt, wie können wir Gewalt von Konflikt, Macht, Ohnmacht und 
Herrschaft abgrenzen – werden wir uns einen repräsentativen Überblick über wichtige 
Theorien der Gewalt erarbeiten. Im Rahmen einer systematischen und regionalen 
Anthropologie beschäftigen wir uns mit so verschiedenen Phänomenen und Spielwiesen 
der Gewalt wie beispielweise den eher philosophischen Ontologien der Gewalt (so bei 
Georges Bataille oder Jean Genet) und der Kritik der Gewalt (so bei Walter Benjamin), dem 
Thema der strukturellen und politischen Ökonomie der Gewalt als Grundbedingung des 
modernen Weltsystems (mit erzwungenen Migrationsströmen und Vertreibung), 
religionssoziologischen Perspektiven (so dem Sündenbockmechanismus von René Girard), 
Gender-Aspekten und sexualisierter Gewalt aus feministischer Perspektive, dem Konzept 
symbolischer Gewalt Pierre Bourdieus, der “erinnerten Gewalt” und Narrativen aus Sicht 
der Täter und Opfer (wie im Kolumbien des so genannten Postkonfikts), Praktiken des 
„dunklen Schmanismus“ und Schadenzaubers, indigener Straftheorie und -praxis, 
revolutionärer und kontrarevolutionärer Gewalt von Guerrilla und paramilitärischen 
Truppen, sozialen Widerstandsbewegungen, aber auch Delinquenten, Drogenhändlern und 
-konsumenten in den Großstädten der Amerikas, sowie schließlich der oftmals verstörenden 
Begegnung des Feldforschers mit Phänomenen der Gewalt. 

Im Kontext des Internationalen Kooperationsabkommens zwischen der LMU München und 
der Universidad del Cauca, Popayán (Kolumbien), wird das Blockseminar teilweise über 
Skype-Konferenzschaltung gemeinsam mit Studenten aus Popayán durchgeführt. 
Spanischkenntnisse sind wünschenswert, aber nicht Voraussetzung. Die Zusammenarbeit 
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mit der Universidad del Cauca bedeutet dabei auch eine gewisse Fokussierung auf die 
Probleme der kolumbianischen Bürgerkriegsgewalt samt ihrer Aufarbeitung im so 
genannten Postkonflikt. 

Literatur: 

Scheper-Hughes, Nancy/ Bourgeois, Philippe (Hg.) 2004: Violence in War and Peace. An 
Anthology. New York: Blackwell Publishing 

Halbmayer, Ernst/ Karl, Sylvia (Hg.) 2012: Die erinnerte Gewalt. Postkonfliktdynamiken in 
Lateinamerika. Bielefeld: transkript Verlag 

Riekenberg, Michael (Hg.) 2012: Zur Gewaltsoziologie von Georges Bataille. Leipzig: 
Universitätsverlag 

Zizek, Slavoj 2008: Violence. Six Sideway Reflections. London: Profile Books 

Zuckerhut, Patricia 2010: Von der Gewaltdebatte in Anthropologie und 
Sozialwissenschaften hin zu einer feministischen Analyse geschlechtlich konnotierter 
Gewalt. Zeitschrift für Ethnologie, Bd. 135, H. 2 (2010), pp. 275-304. 
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Razia Shad, M.A.  

M.A. RAZIA SHAD 

Sprachunterricht 

Urdu II - sprechen und verstehen 

2-stündig 

Mo 14-16 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67 (C), Raum C 007 
Beginn: 29.04.2019, Ende: 22.07.2019 

Belegnummer: 12380 

Kommentar: 

Dieser Kurs baut auf “Urdu I - sprechen und verstehen” auf. Der Sprachkurs ist stark 
konversationsorientiert: Es geht darum, sprechen und verstehen zu lernen; die Schrift ist 
nebensächlich. Urdu, das sich vom umgangssprachlichen Hindi nur durch die Schrift 
unterscheidet, ist die viert-meistgesprochene Sprache der Welt; es dient als Lingua Franca 
nicht nur in Pakistan, sondern auch im nördlichen Teil Indiens. Die Grammatik ist sehr 
regelmäßig und nicht schwer zu lernen. 

Unterrichtsmaterialien werden von der Dozentin zur Verfügung gestellt. 

Leistungsnachweis: 

3 ECTS, Klausur, unbenotet 

Der Kurs II kann als Profilveranstaltung eingebracht werden. 6 ECTS, Klausur, unbenotet 

 

Dr. Susanne Spülbeck 
 
DR. PHIL. SUSANNE SPÜLBECK 

Übung 

Methodentraining Organisationsethnologie (Teil II) 

2-stündig, Oettingenstr. 67, Raum 123 

Fr, 05.04.2019 12-19 Uhr c.t.,  
Sa, 06.04.2019 10-16 Uhr c.t.,  
Fr, 07.06.2019 12-19 Uhr c.t.,   
Sa, 08.06.2019 10-16 Uhr c.t.,   

Belegnummer: 12387 

Kommentar: 

Diese Veranstaltung zielt darauf ab, den Student/innen einen Einblick in die berufliche 
Praxis als Ethnolog/in im Unternehmenskontext zu geben. Gleichzeitig wird mit vielen 
praktischen Übungen Feldforschung als Methode eingeübt – von der Vorbereitung über die 
Durchführung bis zur Auswertung. Nachdem im letzten Semester dieses zweisemestrigen 
Kurses das methodische Vorbereitungstraining für das Berufsfeld der Ethnologie in 
Organisationen oder Unternehmen trainiert wurde und die Teilnehmenden in den 
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Semesterferien mit den Methoden der Ethnologie in Unternehmen und Organisationen 
gearbeitet haben, werden wir die Daten, die dabei erhoben wurden, im Sommersemester 
gemeinsam auswerten. Inhalte werden sein: 

Blockseminar 1: 
- Die Teilnehmenden stellen ihre Erfahrungen während der Forschungsübungen vor. 
- Die Teilnehmenden üben anhand dieser Praxisfälle die systematische Auswertung 

ethnologischen Datenmaterials ein. 
- Zu jeder Forschungsübung werden gemeinsam Auswertungskategorien entwickelt, 

anhand derer die Teilnehmenden anschließend das Datenmaterial systematisch 
auswerten. 

Blockseminar 2: 
- Die Teilnehmenden stellen ihre Auswertungen vor 
- Feedback und Diskussion der Auswertungen 
- Praxisübung Präsentation und persönlicher Auftritt: Wie stellt man die Ergebnisse 

einer anwendungsbezogenen Forschung der beforschten Gruppe vor? 

Unterrichtsform in den Blockseminaren: 

-          Gruppendiskussion 

-          Erfahrungsaustausch aus der Berufspraxis der Dozentin 

-          Szenische Methoden/ Rollenspiel (Psychodrama) 

-          Kleingruppenarbeit zur selbstständige Erarbeitung von Lerninhalten 

-          Open Space Methoden (Wandzeitung) 

Anmeldung: Susanne.Spuelbeck@blickwechsel.net 

Die Dozentin ist Geschäftsführerin der blickwechsel GmbH, Institut für 
Organisationsethnologie, Training und Beratung. Hier werden auf der Grundlage von 
organisationsethnologischer Forschung in Unternehmen und Organisationen kultursensible 
Trainings und kulturspezifische Beratung durchgeführt. Dieser Hintergrund liefert die 
Grundlage für ein hohes Maß an Berufs- und Praxisbezug. Weitere Informationen dazu 
unter www.blickwechsel.net 

Voraussetzungen: 

Teilnahme am ersten Teil des Forschungsseminars. 

Sprachen 
  
Informationen zu Sprachkursen, die nicht vom Institut für Ethnologie aus angeboten 
werden, finden Sie in LSF. 

Sonstige Veranstaltungen 

STUDIERENDE DER ETHNOLOGIE 

Kolloquium 

Studentische Filmreihe 

Di 18-22 Uhr c.t., wöchentlich, Oettingenstr. 67, Raum U127, 

Beginn: 23.04.2019, Ende: 23.07.2019 

Belegnummer: 12174  
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KONTAKTE 

Name Tel. E-Mail 

Irma Allen, M.A.  irma.allen@abe.kth.se 

Dr. Dr. Miriam Anders  miriam.anders@ethnologie.lmu.de 

Maria Beimborn, M.A.  maria.beimborn@ethnologie.lmu.de 

Lisa Burger, B.A.  lisa.k.burger@campus.lmu.de 

Prof. Dr. Ulrich Demmer 06221-184595 ulrich.demmer@lmu.de 

PD Dr. Josef Drexler  josef.drexler@ethnologie.lmu.de 

Prof. Dr. Eveline Dürr 2180-9613 eveline.duerr@ethnologie.lmu.de 

Jeannine-Madeleine Fischer, 

M.A. 
2180 - 9618 

jeannine-

madeleine.fischer@ethnologie.lmu.de 

Dr. Wolfgang Habermeyer   
wolfgang.habermeyer@lrz.uni-

muenchen.de 

Dr. Valerie Hänsch 2180-9624 valerie.haensch@ethnologie.lmu.de 

Prof. Dr. Frank Heidemann 2180-9623 frank.heidemann@lmu.de 

Paul Hempel, M.A. 2180-9622 paul.hempel@ethnologie.lmu.de 

Dr. Natalie Göltenboth  natalie.goeltenboth@ethnologie.lmu.de 

Agnes Chao Ilongo-Baier, M.A.  a.ilongobaier@lmu.de 

Dr. Reinhard Kapfer 08630-985097  

Dr. Wolfgang Kapfhammer  wolfgang.kapfhammer@lmu.de 

Dr. Henry Kammler 2180 - 9606 henry.kammler@ethnologie.lmu.de 

Sarah Kluge  S.Kluge@campus.lmu.de     

Dr. Tanja Kubes  Tanja.Kubes@ethnologie.lmu.de 

Irini Körber  koerber@lmu.de 

Dr. Juliane Müller 2180-9614 juliane.mueller@ethnologie.lmu.de 

Marc Murschhauser, M.A. 2180-9619 marc.murschhauser@ethnologie.lmu.de 

Dr. Werner Petermann 
 

 

Dr. Miriam Remter 2180-9621 miriam.remter@ethnologie.lmu.de 

Prof. Dr. Thomas Reinhardt 2180-9612 thomas.reinhardt@ethnologie.lmu.de 

Tri-Hardjanti Riedel, B.A.   

Dr. Martin Saxer 2180 - 9639 martin.saxer@lmu.de 
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Razia Shad, M.A.  razia.shad@lmu.de 

Prof. Dr. Martin Sökefeld 2180-9600 martin.soekefeld@ethnologie.lmu.de 

Dr. Susanne Spülbeck +49-22-4384 0885 susanne.spuelbeck@ethnologie.lmu.de 

Prof. Dr. Magnus Treiber 2180-9605 magnus.treiber@ethnologie.lmu.de 

Prof. Dr. Sahana Udupa 2180 - 9614 sahana.udupa@lmu.de 

Dr. Deniz Yonucu 2180 - 9601 deniz.yonucu@ethnologie.lmu.de 

 

 

WICHTIGE ADRESSEN 

  

 Institut  

 Institut für Ethnologie 

 Oettingenstraße 67 

 80538 München  

 (Bus/Tramhaltestelle Hirschauerstraße/Tivolistraße) 

 Tel.: +49 (0) 89 / 2180 - 9601 

 Fax: +49 (0) 89 / 2180 - 9602 

 http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/index.html 

 

 Geschäftszimmer 

 Mouna Nowak 

 Raum C 004 

 Tel. 2180-9601 

 ethnologie@ethnologie.lmu.de 

 Öffnungszeiten: 

 Di und Do 10-12 Uhr  

 

Scheinausgabe, Einsehen von Magisterarbeiten, DVD-Ausleihe 

 Tanja Posch-Tepelmann, M.A. (Tel. 2180-9640) 

 Raum C 006 

 tanja.posch-tepelmann@lmu.de 

 Öffnungszeiten: 

 Mo bis Mi 10-12 Uhr  

   

http://www.ethnologie.uni-muenchen.de/index.html
mailto:ethnologie@ethnologie.lmu.de
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 Bibliothek 

  Oettingenstr. 67 

  80538 München (Bus/Tramhaltestelle Hirschauerstraße/Tivolistraße) 

  Tel. 2180-9753  

  beg@ub.uni-muenchen.de 

  Fachbibliothek 

  Montag – Freitag 08:00 – 22:00 Uhr 

  Samstag – Sonntag 09:00 – 18:00 Uhr 

  Zeitungsarchiv 

  Mittwoch 12:30 – 17:00 Uhr 

  Freitag: 09:00 – 13:30 Uhr 

   

 Prüfungsamt für Geistes- und Sozialwissenschaften (PAGS) 

 Geschwister-Scholl-Platz 1 

 Zimmer D 201, D 203, D 205, D 207 

 80539 München 

 Sachbearbeiterin: Nadine Völkers 

 Öffnungszeiten: 

 http://www.pags.pa.uni-muenchen.de/oeffnungszeiten/index.html 

 

http://beg@ub.uni-muenchen.de/

